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Käpt'n Book alias Oliver Steller in der KGS Villip

Neugierig? Oliver Steller kommt wieder, siehe Seite 7.
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Last-Minute-Chance: Jetzt noch die Ausbildung 2026 
bei BECKER Hörakustik starten!

Anzeige

BECKER Hörakustik steht seit 
über 100 Jahren für handwerkli-
che Präzision und innovative 
Hörtechnologie. Als traditionsre-
icher Ausbildungsbetrieb legt das 
Unternehmen großen Wert auf die 
fachliche und persönliche Entwick-
lung seiner Nachwuchskräfte.
Für Auszubildende und Berufsein-
steiger bietet BECKER Hörakustik 
als Kompetenzzentrum für gutes 
Hören in Bonn-Bad Godesberg 
beste Rahmenbedingungen für 
einen erfolgreichen Start in die 
Hörakustik. Moderne Arbeitsplätze, 
Fortbildungen und fachlicher Aus-
tausch fördern den Wissensaufbau. 
Bereits während der Ausbildung er-
möglichen spezialisierte Bereiche 
wie Cochlea-Implantat-Nachsorge, 

Pädakustik, Audiotherapie und Tin-
nitus-Beratung wertvolle Einblicke.
Auch kurzfristig ist der Einstieg noch 
möglich: Wer sich für eine Ausbildung 
in der Hörakustik interessiert, kann 
sich bei BECKER Hörakustik noch zum 
Ausbildungsstart 2026 bewerben.
Dass BECKER auch als Arbeitgeber 
überzeugt, bestätigt die erneu-
te Auszeichnung als kununu Top 
Company 2027. Damit erhält das 
Unternehmen das Arbeitgebersiegel 
bereits zum sechsten Mal in Folge.
Zum Ausbildungsstart bietet BECKER 
Hörakustik eine zukunftssichere Per-
spektive - inklusive einer Willkom-
mensprämie von 1.000 Euro nach 
bestandener Probezeit.
Mehr unter: 
beckerhoerakustik.de/karriere

Unsere Auszubildenden beim gemeinsamen Azubi-Tag 2026 im 
Koblenzer Stammhaus. 

Vorweihnachtliches  
Büchereifest im Köllenhof
Wachtberg Ließem - Um stimmungs-
voll in die Vorweihnachtszeit zu star-
ten, hat die "Bücherei im Köllenhof" 
in Ließem ein Büchereifest geplant.
Wir möchten Sie einladen, bei uns 
vorbeizuschauen: Leckereien, Baste-
leien und ein Bücherflohmarkt war-
ten auf viele Gäste - die Einnahmen 
werden für den Neukauf von Medien 
genutzt. Wir haben tolle, aktuelle 
Bücher geschenkt bekommen: u. a. 
viel Fantasy und Romcom - Stöbern 
lohnt sich.
Zudem wird gut für die kleinen Bü-
cherwürmer gesorgt: Sie erwartet 
ein Erzähltheater sowie viele Bas-
telangebote.
Auch können an diesem Nachmittag 
Bücher/Medien ausgeliehen oder zu-
rückgegeben werden.
Das Büchereiteam freut sich auf 
Ihren/Euren Besuch!

Wann: Sonntag, 15. November, 
13 bis 17 Uhr
Wo: 
Bücherei im Köllenhof, 
Marienforster Weg 14, 
Ließem
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Anzeige

Wein des Monats
Gigondas: Beeindruckender Rotwein  
zur Martins-Gans

Das Weinbaugebiet Gigondas 
um den gleichnamigen Ort in 
der südfranzösischen Weinregion 
Côtes du Rhône liegt in direkter 
Nachbarschaft zum berühmten 
Chateauneuf du Pape. Es werden 
vorwiegend Rotweine aus den 
Rebsorten Syrah und Grenache 
produziert. Dieser Gigondas von 
Marrenon besticht durch seinen 
Duft nach Brombeeren, Heidel-
beeren, reifen Pflaumen und wür-
zigen Noten von schwarzem Pfeffer 
und Kräutern der Provence. Feine 
Tannine und eine kaum spür-
bare Säure sorgen für eine aus-
gewogene Frische. Mit der typ-
ischen Relief-Flasche eignet sich 
dieser Gigondas nicht nur perfekt 
zur Gans, Ente, Wild- und Rind-

fleischgerichten, sondern auch als 
ideales Geschenk für Weinkenner. 
Jetzt probieren im Wachtberger 
Weinladen. 

Preis 19,90 €

Kursangebot im Familienzentrum
Visagistin vor Ort

In Zusammenarbeit mit einer 
Visagistin wird folgender Kurs 
angeboten:
Haben Sie sich schon einmal ge-
fragt, weshalb bei manchen Frauen 
die Augen immer ein Blickfang sind 
und beim Betrachter einen "Aha-
Effekt" auslösen, bei einer anderen 
Frau dagegen eher langweilig und 
müde wirken?
Worauf kommt es bei Ihrem Augen-
Make-up wirklich an?
Sind Sie sich Ihrer Augenform und 
Ihrer individuellen Schminktechnik 

wirklich bewusst?
Wie können sie Ihre Augen zum 
Blickfang werden lassen?
Genau hier setzen wir in unserem 
Seminar an.
Exclusiv für Sie haben wir eine Visa-
gistin eingeladen, die Ihnen in einem 
ca. 1,5 h-Seminar einen Einblick in 
das Gebiet Ihrer individuellen Make-
up Technik gibt und Tipps und Tricks 
vermittelt!
Trainingsinhalte:
1. Sie lernen, wie Sie selber Ihre rich-
tige Augenbrauenform zupfen.

Verleihung des Wacht-
berger Kulturpreis 2026 
durch den Förderverein 
KuKiWa
Öffentlicher Festakt am Donnerstag,  
19. November, 19 Uhr in der Aula der Hans 
Dietrich Genscher Schule in Wachtberg-
Berkum

2. Sie erfahren, wie Sie in drei Mi-
nuten Ihr persönliches Make-up auf-
tragen und durch Frische punkten.
3. Sie lernen die Unterschiede zwi-
schen verschiedenen Augenformen 
kennen und wissen dies positiv tag-
täglich für Ihre Make-up Technik zu 
nutzen.
Ihre Investition: 15 Euro
Beginn: 17. November von 19 bis 
20:30 Uhr
Ort: Familienzentrum Drachenfelser 
Ländchen,
Zwischen den Hüllen 1-9, Wacht-

berg-Villip
Die für die Make-up-Demonstration 
notwendigen Materialen sind in mei-
nem Preis enthalten. Bitte bringen 
Sie Ihre eigene Pinzette mit!
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich doch gleich 
an, da unsere Teilnehmerzahl auf 
zehn Personen begrenzt ist.
Für Fragen und Anmeldung wenden 
Sie sich bitte an:
Soraya Frie: 
www.soraya-frie.eu, 
info@soraya-frie.eu

Der Wachtberger Kunst- und Kul-
turförderverein (KuKiWa) feiert im 
November gleich drei Persönlich-
keiten ob ihrer Verdienste um das 
Kunst- und Kulturleben in Wacht-
berg. Besonders daran ist, dass sich 
alle drei in unterschiedlichen Funk-
tionen als Mitglieder des Rathaus-
teams der Gemeinde Wachtberg 
darum in außerordentlicher Weise 
verdient gemacht haben: Marlies 
Frech und Magrit Märtens haben in 
unermüdlicher Übererfüllung ihrer 
Dienstpflichten das kulturelle Le-
ben in Wachtberg über Jahrzehnte 
mitgestaltet. Dritter im Bunde ist 
Paul Fuchs, der sich als Hausmeister 
um das Wachtberger Rathaus ge-
kümmert hat, und quasi "neben-
amtlich" mit zahllosen grafischen 
Arbeiten in unverwechselbarer 
Handschrift das Bild von Wachtberg 
geprägt hat.
Marlies Frech hat über lange Jah-
re ihre "amtliche" Aufgabe als Mit-
arbeiterin des Berkumer Rathauses 
mit außergewöhnlichem Engage-
ment zu ihrer Herzensangelegen-

heit gemacht. Dabei begleitete sie 
viele Künstlerinnen und Künstler 
mit großer Nähe. In besonderer 
Weise wurde das bei den jährlichen 
Wachtberger Kulturwochen einem 
breiten Publikum sichtbar.
Margrit Märtens hat als Presse-
sprecherin der Gemeinde mit ihrem 
großen Herz für die Kunst und die 
dahinterstehenden Menschen und 
mit stilsicherer "Schreibe" sowie 
ihren einfühlsamen Fotografien 
wesentlich dazu beigetragen, den 
Blick auf die Werke heimischer Kul-
turschaffender zu lenken. Ihr Anteil 
an der Bildung der Wachtberger 
Kulturszene ist groß.
Paul Fuchs hat als Mitarbeiter 
im Wachtberger Rathaus in viel-
fältiger formenstarker Weise seine 
Spuren hinterlassen. Er nutzte sein 
Talent für unzähligen Plakate und 
Grafiken und schuf dabei ein ganz 
eigenständiges Bild von Wachtberg. 
Das reicht von Motiven zur Ferien-
freizeit über Musik-Events bis hin 
zum unverändert aktuellen Titel der 
Kulturwochen.
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Weihnachtsfreude mit Herz für Tiere
Adventskränze, Weihnachtsschmuck und allerlei Leckeres

Gemeinsam sind wir stark!Katze Finchen (w., 2 Jahre) ist eine von vielen Katzen, die aktuell 
ein neues Zuhause sucht.

Finchen wartet auf einer Pflegestelle auf ihr neues Zuhause. Sie 
ist kastriert, gechippt, geimpft (Balkon od. Freigang).

Der Tierschutzverein-Wacht-
berg e. V. lädt am 21. November 
zum Infostand nach Berkum ein.
Es wird weihnachtlich in Berkum: 
Neben selbstgebackenem Kuchen, 
Stollen, Weihnachtsplätzchen und 
Waffeln können Besucher sich mit 
Kaffee und Punsch stärken, während 
sie in gemütlicher Atmosphäre ihre 
Weihnachtsdeko aussuchen und mit 
den Ehrenamtlichen ins Gespräch 
kommen. Am Samstag, 21. Novem-
ber, ist von 10 bis 16:30 Uhr der 
Weihnachtsstand vor dem Edeka-
Markt im Einkaufszentrum Berkum 
aufgebaut.
Die Mitarbeiter beantworten Fragen 

rund ums Haustier, insbesondere mit 
Blick auf die bevorstehenden Feier-
tage und den Jahreswechsel. Wie 
lässt sich der Weihnachtsstress für 
Tiere reduzieren? Was ist beim Um-
gang mit Feuerwerk an Silvester zu 
beachten? Wer kümmert sich um das 
Haustier, wenn die Familie über die 
Feiertage verreist?
"Was für viele Menschen die schöns-
te Zeit des Jahres ist, bringt manchen 
Tieren Stress, Angst und Leid. Tiere 
sind keine Weihnachtsgeschenke, die 
man spontan aussucht und nach den 
Feiertagen wieder zurückgibt", sagt 
Romina Ehrlich, Vorstand des Tier-
schutzverein-Wachtberg e. V. Eine 

Tieranschaffung müsse gut überlegt 
sein und langfristig zur Lebenssitu-
ation passen. Deshalb vermittelt der 
Verein im Weihnachtszeitraum keine 
Tiere. Wer einem lieben Menschen 
eine Freude machen möchte, kann 
stattdessen eine Tierpatenschaft ver-
schenken oder die Arbeit des Vereins 
mit einer Weihnachtsspende unter-
stützen.
Schon in der Adventszeit gibt es die 
Möglichkeit, konkret zu helfen: Ab 
dem ersten Adventssamstag (28. 
November) hängen bei Drogerie 
Müller und Tierbedarf Heuer im EKZ 
"Wunschmobiles" für die Tiere auf 
den Pflegestellen. Auf Sternen und 
Tannenbäumen sind Fotos der aktu-

ell 17 Haustiere, die auf Pflegestellen 
betreut werden. Auf der Rückseite 
steht ihr Wunsch wie Futter oder an-
dere Notwendigkeiten. Wer möchte, 
sucht sich einen Anhänger aus und 
erfüllt diesen Wunsch oder steuert 
einen Gutschein bei. Die Spenden 
werden im Laufe der Adventszeit 
vom Tierschutzverein abgeholt.
"Wer zu Weihnachten etwas für Tie-
re tun möchte, kann mit einer Pa-
tenschaft oder Spende ganz konkret 
helfen, auch ohne ein Tier bei sich 
aufzunehmen." Der Verein freut sich 
auf viele Besucher, auf einen schö-
nen vorweihnachtlichen Austausch 
in Berkum und natürlich über jede 
Unterstützung für seine Schützlinge.
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KG "Hetzbröde" Adendorf startet durch
Nach einer erfolgreichen Ses-
sion 2025/2026 blickt die KG 
"Hetzbröde" Adendorf vol-
ler Vorfreude in die Zukunft. 
Wachsende Tanzgruppen, neue 
Formationen und große Veran-
staltungen zeigen: Der Verein 
bleibt auf Erfolgskurs.

Adendorf. Bei der KG "Hetz- 
bröde" Adendorf geht es weiter-
hin bergauf. Besonders erfreulich 
ist die Entwicklung der Tanzgrup-
pen. Die Adendorfer Tonspätz-
chen wachsen stetig und zählen 
mittlerweile sieben Kinder. Neu 
hinzu kommt ein Mädels-Trio, 
das künftig die Bühnen erobern 
wird. Gemeinsam mit den Aden-
dorfer Tontäubchen präsentiert 
der Verein somit gleich drei Tanz-
formationen.

Bewusste Entscheidung mit 
Blick auf die Zukunft
Trotz des positiven Aufschwungs 
hat sich der Vorstand entschieden, 
in der Session 2026/2027 auf eine 
Kostümsitzung zu verzichten. Die 
kurze Session und die weiterhin 
hohen finanziellen Herausforderun-
gen machen eine vorausschauende 
Planung notwendig.
Jede Menge Veranstaltungen 
und Vorfreude auf 2028
Alle Jecken dürfen sich auf groß-
artige Veranstaltungen freuen. Den 
Auftakt macht der Kinderkarneval 
am 10. Januar 2027, gefolgt vom 
traditionellen Karnevalszug am 
30. Januar 2027.
Ein weiteres Highlight ist das 2. 
HEIMSPILL am 20. März 2027 
mit Miljö, Domstürmer und den 
Kelz Boys in der Aula Wachtberg-

Berkum. Der Ticketverkauf startet ab 
sofort.
Tickets direkt vor Ort sichern!
Vom 12. bis 15. November könnt 
Ihr Eure Tickets ganz bequem auf 
dem Martinsmarkt in Adendorf 
erwerben. Besucht uns einfach an 
der Essensbude der KG "Hetz-
bröde" Adendorf und sichert Euch 
Eure Tickets direkt zum Mitnehmen!
Ansonsten könnt Ihr Eure Tickets wie 
folgt bestellen:
E-Mail: KGHetzbroede-Veranstal-
tung@gmx.de oder
Telefonisch/WhatsApp bei Bianca 
Adomeit unter 0173/3854583.
Gleichzeitig laufen die Vorbereitun-
gen für die große Jubiläumssit-
zung 2028 bereits auf Hochtouren. 
Ab dem 30. Januar 2027 ist eine 
Kartenreservierung per E-Mail 
unter KGHetzbroede-Veranstal-

tung@gmx.de möglich.
Der Verein wächst, entwickelt sich 
weiter und blickt voller Tatendrang 
auf die kommenden Jahre. Eines 
steht fest: Bei den "Hetzbröde" 
bleibt es spannend - und der Auf-
schwung geht weiter.
Ein Verein mit Zukunft!
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Advent im Steinbruch 
Am 28. November verwandelt sich der Stumpeberg erneut in ein vorweihnachtliches 
Lichtermeer

Advent im Steinbruch

Wachtberg-Berkum - Am 28. No-
vember lädt der Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr Wachtberg, 
Löschgruppe Berkum, ab 13 Uhr 
wieder zur beliebten Veranstaltung 
"Advent im Steinbruch" auf den 
Grillplatz im Stumpeberg ein. Der 
markante Steinbruch wird an die-
sem Tag festlich dekoriert und stim-
mungsvoll erleuchtet: Offenes Feuer 
und warmes Licht setzen die impo-
santen Felswände eindrucksvoll in 
Szene und schaffen eine ganz beson-
dere vorweihnachtliche Atmosphäre.
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt: Die Besucherinnen und 
Besucher erwartet weihnachtliche 
Verpflegung mit Reibekuchen, Pilz-
pfännchen, Bratwurst und Pommes 
sowie eine große Auswahl an festli-
chen Getränken - von Glühwein über 
Kinderpunsch bis hin zu weiteren 
winterlichen Spezialitäten.
Während der gesamten Veranstal-
tung hüllt sich der Steinbruch in 
einen weihnachtlichen Klangteppich, 
der die besondere Atmosphäre des 
Ortes zusätzlich unterstreicht. Mu-
sikalisch erwarten die Gäste dabei 

zwei Höhepunkte: Am Nachmittag 
spielen die Berkumer Dorfmusi-
kanten mit ihrer Kapelle bekannte 
Adventslieder. Außerdem sorgt der 
bekannte Solotrompeter Lutz Kniep 
unter der weihnachtlich erleuchteten 
Lichtkuppel des Steinbruchs für stim-
mungsvolle musikalische Momente.
Abgerundet wird die Veranstaltung 

durch einen kleinen Weihnachts-
markt vor dem Steinbruch, auf dem 
lokale Händler ihre Produkte prä-
sentieren - ideal, um in gemütlicher 
Atmosphäre nach dem einen oder 
anderen Geschenk zu stöbern.
"Advent im Steinbruch" verspricht 
auch in diesem Jahr wieder ein stim-
mungsvolles vorweihnachtliches Er-

lebnis für die ganze Familie.
Termin: Samstag, 28. November, 
ab 13 Uhr
Ort: Grillplatz im Stumpeberg, 
Wachtberg-Berkum
Veranstalter: Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr Wacht-
berg, Löschgruppe Berkum
Ansprechpartner: Oliver Becker

Drachenfelser Lichtermarkt in Niederbachem

Drachenfelser Lichtermarkt

Wachtberg-Niederbachem - Mitt-
lerweile ist der Lichtermarkt der 
Bürgerinitiative #henselundgreta 
im Ortszentrum von Niederbachem 
zu einer festen Größe im Veran-
staltungskalender geworden. Das 
ursprüngliche Ziel der Initiative, die 
Dorfgemeinschaft und das gesel-
lige Miteinander zu stärken, wird 
hier alljährlich gelebt.
In diesem Jahr wird der Markt am 
5. Dezember von 15 bis 21 Uhr 
seine Stände öffnen. Die Veran-
staltung beginnt mit einem offe-
nen Singen um 15 Uhr im Hense-
ler Hof, wozu der Chor "Singen in 
Wachtberg" einlädt. Hier gibt es 
Gelegenheit, bei Kaffee und Ku-
chen zusammenzukommen. Rund 
um den Henseler Hof werden zahl-
reiche Stände lokal produziertes 
Kunsthandwerk, Handarbeiten 

und Adventsschmuck anbieten. 
Die stilvolle Atmosphäre ist für 
viele Besucher und Standbetrei-

ber ein Grund, zum weihnacht-
lichen Markt nach Niederbachem 
zu kommen. Dieser bietet nicht nur 

Inspirationen für Geschenke in der 
Vorweihnachtszeit, sondern auch 
ein breites kulinarisches Angebot, 
so werden Marmeladen, Liköre, 
Honig genauso wie Reibekuchen 
nebst dem obligatorischen Glüh-
wein verkauft. 
Für die kleinen Gäste gibt es Bas-
telangebote und das Waldmobil 
lässt wissbegierige Herzen höher-
schlagen.
Musikalisch wird der Markt in die-
sem Jahr neben dem Chor "Singen 
in Wachtberg" von einem Saxo-
phonquartett des Bonner Saxo-
phon Ensembles und ab 19 Uhr 
von der Sängerin Katharina Bosch 
begleitet.
Die Bürgerinitiative freut sich auf 
zahlreiche Besucher und ein stim-
mungsvolles Dorffest.
Bürgerinitiative #henselundgreta
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22 Jahre, jeck und frei
Konfetti fliegt, wir sind dabei

Jecke Wiever

Wachtberg Fritzdorf - Wir, die 
Jecken Wiever der KG Grün-Gelb 
Fritzdorf 1968 e. V., wollen mit 
euch diese Session unser 22-jäh-
riges Jubiläum feiern.
Der Kartenvorverkauf pro Karte 
von 18 Euro ist am 16. November 
ab 19 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Fritzdorf.
Wir haben für euch bereits vor den 
Sommerferien mit unseren regel-
mäßigen Treffen für den großen 
Tag begonnen.
Ihr könnt uns bereits auf dem 
Weihnachtsmarkt am 5. und 6. De-
zember an unserem Stand treffen. 
Dort bieten wir - aus Tradition - 
unsere "Heiße Hexe", unser "Och-
senblut" und unser "Engelströpf-
chen" zum Verkauf an. Natürlich 

auch den "Heißen Aperol", den 
Glühwein sowie Kaltgetränke. Wir 
freuen uns darauf, euch an unseren 
Veranstaltungen zu sehen.
Eine wunderschöne Karnevalsses-
sion. 3 mol vun hätze Alaaf.
Jecke Wiever KG Grün-Gelb Fritz-
dorf 1968 e. V.
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Wachtberg und ZWAR - zwei, die zusammengehören 
Neuzugänge herzlich willkommen

ZWAR-Kneipenquiz

Wachtberg - Viele Menschen um die 
60plus freuen sich auf ihren Ruhe-
stand. Aber manchmal wird diese 
Vorfreude durch ein Gefühl der 
Unsicherheit beeinträchtigt: Weiß 
ich, was ich mit der gewonnenen 
Zeit dann eigentlich anfange? Und: 
Könnte ich vielleicht sogar einsam 
werden, wenn der größte Teil meiner 
sozialen Kontakte bisher im Beruf 
stattfand?
Genau auf dieses Gefühl gibt ZWAR 
(Netzwerk "ZWischen Arbeit und 
Ruhestand") in Wachtberg eine 
Antwort. ZWAR ist eine Plattform, 
auf der sich "60plus-Menschen" 
treffen, um selbstbestimmt gemein-
samen Aktivitäten und Interessen 
nachzugehen: von regelmäßigen 
Treffen, Besuchen von Ausstellun-
gen und Unternehmen, diversen 
Informationsveranstaltungen, dem 
Kneipenquiz bis zu sportlichen und 
kreativen Aktivitäten.
Apropos "kreative Aktivitäten": Ak-
tuell stellen z. B. einzelne Mitglieder 
ihre Dörfer den anderen ZWARlern 
durch geführte Rundgänge vor. Und 
bei alldem ist ZWAR kein Verein, 
sondern ein offenes, selbstorgani-
siertes Angebot, das sich an alle in-
teressierten Wachtbergerinnen und 
Wachtberger richtet.
ZWAR freut sich immer über Neuzu-

gänge. Bisher hat dieses Netzwerk 
schon über 100 Mitglieder und die 
Kommunikation erfolgt über eine 
eigene App, die Klubraum-App. Alle 
14 Tage trifft man sich zu den Basis-
treffen im Köllenhof in Ließem und 
einmal im Monat (jeden 4. Dienstag) 
zum Stammtisch in der Lindenstube 
in Berkum. Diese Termine und die 
Uhrzeiten finden Sie auf der Home-
page der Gemeinde Wachtberg im 
Veranstaltungskalender und in der 
Veranstaltungsbeilage, die alle drei 
Monate dem "Wir Wachtberger" 
beigefügt wird.
Bei Interesse können Sie die An-
sprechpartner des Netzwerks aber 
auch gerne direkt ansprechen.
Ansprechpartner sind:

Elke Tietz: mobil 0170/5063843 
und:
Olaf Rehse: mobil 0151/47392920
Wir freuen uns auf Sie.
ZWAR-Presseverantwortliche: Mari-
anne Hermerath und Hilde Philippi
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NOEL - Weihnachtliche Musik für Chor und Orchester
Wachtberger Kammerorchester und Studierendenchor der KHG Aachen geben gemein-
sames Adventskonzert

Weihnachtskonzert mit Chor und Orchester. Foto: Heiko Heinen

Das Wachtberger Kammeror-
chester und der Studierenden-
chor der KHG Aachen laden am 
Samstag, 28. November, um 
18 Uhr zu einem besonderen 
Konzert in die Aula der Hans-
Dietrich-Genscher-Schule in 
Wachtberg-Berkum ein.
Der Advent steht für die Vorberei-
tung auf Weihnachten - eine Zeit, 
die heute oft von Hektik, Terminen 
und vorweihnachtlichem Trubel ge-
prägt ist. Das Konzert des Wacht-
berger Kammerorchesters gemein-
sam mit dem Studierendenchor 
der KHG Aachen lädt dazu ein, für 
einen Moment zur Ruhe zu kom-
men und sich auf die eigentliche 
Bedeutung der Adventszeit zu be-
sinnen. Das Programm verbindet 
festliche und meditative Musik 

aus verschiedenen Epochen. Werke 
von Johann Sebastian Bach, Zol-
tán Kodály, Franz Biebl, John Rut-
ter, Morton Lauridsen und Camille 
Saint-Saëns stimmen auf die Ad-
vents- und Weihnachtszeit ein. Die 
Werke erzählen vom Weihnachts-
wunder, von Frieden und Hoffnung. 
Sie laden dazu ein, den Alltag hin-
ter sich zu lassen und sich auf das 
Wesentliche zu besinnen.
Den zweiten Teil des Abends bildet 
Camille Saint-Saëns' "Oratorio de 
Noël". Das Weihnachtsoratorium 
erklingt in einer besonderen Be-
arbeitung, bei der der Orgelpart 
durch Bläser gestaltet wird. Die 
zusätzliche Klangfarbe bereichert 
das Werk, ohne seinen intimen, 
kammermusikalischen Charakter 
zu verändern.

Ein Weihnachtsoratorium am ers-
ten Advent - passt das zusammen? 
Für die Mitwirkenden steht nicht 
die große Weihnachtsfeier im Mit-
telpunkt, sondern die innere Vor-
bereitung auf das Fest. Die Musik 
soll dazu anregen, über Werte 
nachzudenken, die weit über den 
religiösen Ursprung von Weih-
nachten hinausreichen: Fürsorge 
für andere, Menschlichkeit, Gleich-
berechtigung und Frieden. Gerade 
in der dunklen Jahreszeit wird das 
Licht zum Symbol für Hoffnung und 
Zuversicht.
Das Wachtberger Kammerorches-
ter und der Studierendenchor der 
KHG Aachen laden herzlich ein, 
die Adventszeit mit einem Abend 
voller Klang, Besinnlichkeit und 
Hoffnung zu beginnen.

Termin: Samstag, 28. November, 
18 Uhr
Ort: Aula der Hans-Dietrich-Gen-
scher-Schule, Wachtberg-Berkum
Tickets: 15 Euro / ermäßigt 10 
Euro an der Abendkasse und im 
Vorverkauf unter 
www.wachtberger-kammerorches-
ter.de
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Weihnachtsaktion 2026
Wachtberg4help sammelt Weihnachtsgeschenke für Kinder in der Ukraine

Wachtberg - Auch in diesem Jahr 
sammelt der Verein Wachtberg4help 
e. V. Weihnachtsgeschenke für Kinder 
in der Ukraine. Die Annahme der Ge-
schenke erfolgt am Samstag, 28. No-
vember, und Sonntag, 29. November 
(1. Advent), jeweils zwischen 12 und 
16 Uhr im Pössemer Treff (Weißer 
Weg 9 in Wachtberg-Werthhoven).
Die Weihnachtspäckchen richten 
sich an Kinder zwischen 0 und 17 
Jahre. Mögliche Inhalte sind z. B. 
Süßigkeiten, kleine Lego-, Lego Du-
plo- oder Playmobil-Sets, Mal- und 
Bastelutensilien, Puzzle, Knete, Krei-
de, Seifenblasen, eine kleine Puppe 
oder ein kleines Kuscheltier, Spiel-
zeugautos, Bausteine, Stickerhefte 
oder Schleichtiere.
Nicht in die Päckchen gehören 
schnell verderbliche Lebensmittel, 
zerbrechliche Gegenstände, alte, ab-
genutzte oder kaputte Spielzeuge, 
Kleidung oder Schuhe, Kriegsspiel-
zeug oder Bücher, Spiele, CDs, DVDs 
o. ä. in deutscher Sprache.
Die Päckchen sollten weihnachtlich 
verpackt und nicht zu groß sein. 
Ganz wichtig ist, dass auf den ver-
packten Päckchen Angaben zum 
Alter und Geschlecht des be-

schenkten Kindes vermerkt sind.
Der GRODO-Freizeitmarkt in Wacht-
berg-Berkum wird auch dieses Jahr 
vom 5. bis 27. November einen 
Wunschbaum aufstellen. Dort ge-
kaufte Geschenke können vor Ort 
abgegeben werden und werden so-
dann von Wachtberg4help abgeholt 
und verpackt.
Anregungen für geeignete Ge-
schenke gibt es ferner auf der Ama-
zon-Wunschliste des Vereins. Dort 
gekaufte Geschenke werden unmit-
telbar an Wachtberg4help geliefert.
Den Transport in die Ukraine wird 
das Blau-Gelbe-Kreuz aus Köln 
übernehmen. Die weitere Verteilung 
übernehmen sodann die langjähri-
gen Partnerorganisationen Ukrainian 
Sisters in Kyiv und Innovation Space 
in Konotop (Region Sumy). Diese 
staatlich anerkannten Hilfsorganisa-
tionen kümmern sich insbesondere 
um innerhalb der Ukraine geflüchte-
te Frauen und Kinder.
Wichtig: Anders als in den Vorjah-
ren kann Wachtberg4help aus trans-
portlogistischen Gründen dieses Jahr 
keine Lebensmittelpakete an-
nehmen und transportieren.
Der Verein nimmt gleichwohl dan-

kend Geldspenden auch für Lebens-
mittel entgegen. Mit diesen Spenden 
wird das RIDNE Food Consortium 
aus Kyiv Lebensmittelpakete direkt 
in der Ukraine packen und zu den 
Partnerorganisationen Ukrainian 
Sisters sowie Innovation Space 
transportieren. Gegen eine Spende 
von 20 € kann jeweils ein Paket zu-
sammengestellt und auf den Weg 
gebracht werden.
Spendenkonto:
Wachtberg4help
IBAN: 
DE58 3706 9520 5600 9020 18
BIC: GENODED1RST
VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eG
Weitere Informationen zur Weih-
nachtsaktion finden sich auf Face-

book sowie auf der Internetseite des 
Vereins www.wachtberg4help.de.
(Wachtberg4help e. V.)
Zum Verein Wachtberg4help e. 
V.
Wachtberg4help e. V. ist ein einge-
tragener gemeinnütziger Verein mit 
Sitz in Wachtberg. Der Zweck des 
Vereins ist die Förderung der Hilfe 
für politisch, rassistisch oder religiös 
Verfolgte, Flüchtlinge, Vertriebene, 
Kriegs- und Katastrophenopfer so-
wie die Förderung des bürgerschaft-
lichen Engagements zugunsten die-
ser Zwecke. Seit 2022 unterstützt der 
Verein die Menschen in der Ukraine 
mit medizinischem Material, Lebens-
mitteln, Hygieneartikeln und Schul-
material.
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Hinweis
Hinweis: Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen 
rechtsverbindlich gemäß § 15 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wacht-
berg durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rathaus-
straße 34, 53343 Wachtberg-Berkum, vom 02.11.2026 bis 16.11.2026. 

Die Bekanntmachung zur Bestellung einer neuen Schiedsperson wurde 
bereits am 29.10.2026 veröffentlicht. Die Bekanntmachungen der Orts-
ausschuss-Sitzungen erfolgen am 09.11.2026. Online sind die Amtlichen 
Bekanntmachungen auf www.wachtberg.de abrufbar.

Schiedsamtsbezirk Wachtberg I 
Bestellung einer neuen Schiedsperson

Sitzungen
Planungsausschuss
Dienstag, 10. November 2026, 18:00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Berkum
Auf der Tagesordnung stehen voraussichtlich unter anderem Bauanträge 
und Bauvoranfragen sowie die Aufhebung des Bebauungsplans Nr. 04-5 
"Bio-Energieanlagen", Gimmersdorf.
Ausschuss für Infrastruktur und Bau
Mittwoch, 11. November 2026, 18:00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Berkum
Auf der Tagesordnung stehen voraussichtlich unter anderem die Über-
sicht über die Projekte Fachbereich 65, die barrierefreie Errichtung einer 
neuen Schnellbushaltestelle "Zukunftsweg/L158 Villiprott" in Villip (Vor-
stellung der Planung, Genehmigung einer Haushaltsüberschreitung ge-
mäß § 83 Gemeindeordnung NRW), die geplante Teileinziehung der 
Straße Neue Schule in Wachtberg Adendorf, die Teilnahme am Förderpro-
gramm "Klimaanpassung.Kommunen.NRW" im Rahmen der Erneuerung 
Schulzentrum Berkum, die Kostenentwicklung und Genehmigung einer 
Haushaltsüberschreitung gemäß § 83 Gemeindeordnung NRW bei der 
Straßenbaumaßnahme Schützenstraße, die Ausschreibung von Projekt-
steuerungsleistungen im Rahmen der Sanierung und Erweiterung der 
Grundschule Villip, der Sachstandsbericht Hochbaumaßnahmen und 
Tiefbau- und Straßenbaumaßnahmen sowie die Finanzfortschreibungen 
über Hoch- und Tiefbaumaßnahmen und im nichtöffentlichen Teil die 
erfolgten Vergaben gemäß § 12 Abs. 2 Satz 2 der Zuständigkeitsordnung 
des Rates der Gemeinde Wachtberg.
Ausschuss für Bildung und Gesellschaft
Donnerstag, 12. November 2026, 18:00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Berkum
Auf der Tagesordnung stehen voraussichtlich unter anderem die Kindergar-
tenbedarfsplanung (Bericht durch den Rhein-Sieg-Kreis), der Tätigkeitsbericht 
der Senioren- und Pflegeberaterin der Gemeinden Swisttal und Wachtberg, 
die Situation der Flüchtlinge, die Sportpauschale (Anträge der Vereine) sowie 
die Budgetberichte III. Quartal 2026.

Der Rat der Gemeinde Wachtberg hat Frau Claudia Brauns für die Dauer 
von fünf Jahren zur Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk Wacht-
berg I gewählt.

Die Wahl wurde durch den Direktor des Amtsgerichts Bonn bestätigt. Frau 
Brauns wurde am 21. September 2026 durch das Amtsgericht Bonn ver-
eidigt und hat damit ihr Amt als Schiedsfrau für den Schiedsamtsbezirk 
Wachtberg I angetreten.

Claudia Brauns
Dorfstraße 4, 53343 Wachtberg-Villiprott
schiedsfrau.c.brauns@t-online.de
0228/9544-200 (über Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung)
Wachtberg, 29. Oktober 2026
gez.
Swen Christian
Bürgermeister

Ortsausschuss Arzdorf
Dienstag, 17. November 2026, 18:00 Uhr
Lehrer-Welsch-Saal, Antoniusweg 12, Arzdorf
Auf der Tagesordnung stehen voraussichtlich unter anderem Sachstandsberichte 
zum Spielplatz, zum Bebauungsplan "Remagener Weg" und zur Schnellbushal-
testelle "Arzdorf Mitte", die Verkehrssituation (Antoniusweg und Villiper Weg), 
die Einrichtung eines Geschwindigkeitsmessgerätes und die Parkplatzsituation.
Ortsausschuss Werthhoven
Dienstag, 17. November 2026, 18:00 Uhr
Pössemer Treff, Weißer Weg 9, Werthhoven
Auf der Tagesordnung stehen voraussichtlich unter anderem die Instand-
setzung "Kernbachweg", die Beschaffenheit der Rad- und Wirtschaftswege 
und die Verkehrssituation obere Kapellenstraße - Ecke Am Nussbäumchen.
Ortsausschuss Fritzdorf
Mittwoch, 18. November 2026, 18:30 Uhr
Jugendheim Fritzdorf, Schmiedegasse 4, Fritzdorf
Auf der Tagesordnung stehen voraussichtlich unter anderem Sachstandsbe-
richte zur Anlage eines Pump Tracks, zur Einengung an den Ortseingängen 
von Arzdorf und Oeverich, zu vorbeugenden Maßnahmen zum Starkregen-
schutz, zur Ausgleichsfläche für Starkregen am Sommersberger Hof, zum 
Kinderspielplatz sowie zu natürlicher Beschattung mit Rankgewächsen, die 
Prüfung gemäß Straßenausbauliste der Gemeinde - vorrangig für die Straßen 
Am Zippenacker, Vettelhovener Str. und Windmühlenstr., eine Tempo-30-Zone 
für Schmiedegasse und Oevericher Str., die Herausnahme von Fritzdorf aus 
dem Umleitungsplan der BAB61, die Auswertung der Verkehrsmessung an 
der Windmühlenstr., der Beginn geplanter Bauvorhaben, die Prüfung zum 
Sachstand Busverbindung "Fritzdorf - Bahnhof Ahrweiler".
Ortsausschuss Berkum
Donnerstag, 19. November, 19:00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Berkum
Auf der Tagesordnung stehen voraussichtlich unter anderem der Fußver-
kehrscheck (Bericht und Diskussion), die Verkehrssicherheit im Dorf und die 
Terminierung des Frühjahrsputzes.
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Ortsausschuss Ließem
Donnerstag, 19. November 2026, 19:00 Uhr
Köllenhof, Marienforster Weg 14, Ließem
Auf der Tagesordnung stehen voraussichtlich unter anderem Sachstands-
berichte zum Glasfaserausbau und zum Neubau der Kita, diverse Verkehrs-
angelegenheiten, die Vorstellung der neuen Gebührenordnung Köllenhof 
und die Ideenschmiede.














Bericht zur Titelseite

Das ideale Weihnachtsgeschenk!
Oliver Steller spricht und singt Gedichte für Kinder - Programm 2

Oliver Steller

Wachtberg-Ließem (ml) - Zwischen 
Lebkuchen und Lichterglanz ist jetzt 
der perfekte Moment, an Weih-
nachtsgeschenke zu denken. Wie 

wäre es in diesem Jahr mit einem 
besonderen Erlebnis für die ganze 
Familie?
Oliver Steller ist zurück und bringt 
mit seinem fünften Kinderprogramm 
"Nichts als Worte" jede Menge 
Musik, Poesie und Zauberei auf die 
Bühne. Gemeinsam mit seiner Gitar-
re Frieda singt, rappt, rezitiert und 
zaubert er sich in die Herzen seines 
Publikums.
Ob lustige Reime, Zungenbrecher, 
Unsinnsverse oder bekannte Gedich-
te - Oliver Steller zeigt auf mitrei-
ßende Weise, wie viel Spaß Sprache 
machen kann. Hier wird nicht nur 
zugehört, sondern auch mitgespro-
chen, mitgesungen, geklatscht und 

gelacht. Ein lebendiges Mitmachpro-
gramm, das Kinder begeistert und 
auch Erwachsene zum Schmunzeln 
und Mitsingen einlädt.
Verschenken Sie gemeinsame Zeit, 
Freude an Sprache und einen unter-
haltsamen Nachmittag voller Über-
raschungen! Oliver Steller wurde von 
der Presse als "Stimme deutscher 
Lyrik" gefeiert; seine Programme 
wurden mit dem Preis der Deutschen 
Schallplattenkritik ausgezeichnet.
Weitere Informationen: www.oliver-
steller.de
Eintritt: Erwachsene 13,50 Euro 
und Kinder 9 Euro
Karten sind im Rathaus Berkum er-
hältlich.

Sonntag, 14. März 2027, 
15.00 Uhr
Köllenhof, 
Marienforster Weg 14, 
53343 Wachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die Parksituation 
vor Ort.

 

 
NOTRUFNUMMERN 
 

Polizei-Notruf              110 
Feuerwehr / Notarzt / Rettungsdienst                    112 
 
Gas-Entstördienst                     0800 3223222 

e-regio GmbH & Co. KG Euskirchen                                   
Strom-Entstördienst  (24h)             (0228) 33 88 99 88 

Regionetz GmbH in Kooperation mit enewa GmbH                                         
Notruf bei Abwasserschäden  
 Gemeindewerke Wachtberg, AöR (0228) 9544-156 u. -160 
 außerhalb der Dienstzeiten         0172 4306065 
Notruf bei Wasserschäden 
 enewa GmbH (24h)                                  (0228) 33 88 99 88 
Ordnungsamt der Gemeinde Wachtberg             (0228) 9544 300 
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Feierliche Verabschiedung von Dr. Stefan Hagen
Wachtberger Schiedsperson für langjähriges Engagement geehrt

v.l.n.r. Swen Christian, Dr. Fabian Krapoth, Dr. Stefan Hagen, Ulrich Twrsnick und Uwe-Karsten Staeck

Wachtberg (ar) - Nach fünfzehn 
Jahren im Amt wurde die Wacht-
berger Schiedsperson Dr. Stefan 
Hagen im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde im Amtsgericht Bonn 
offiziell verabschiedet. Bei der Ver-
abschiedung waren Wachtbergs 
Bürgermeister Swen Christian, der 
Direktor des Amtsgerichts Bonn, 

Dr. Fabian Krapoth, sowie Ulrich 
Twrsnick und Uwe-Karsten Sta-
eck vom Vorstand der Bezirksver-
einigung Bonn im Bund deutscher 
Schiedsmänner und Schiedsfrauen 
anwesend.
Dr. Stefan Hagen war fünfzehn Jah-
re lang als Schiedsperson für den 
Wachtberger Bezirk I tätig, zu dem 

die Ortschaften Pech, Villip, Villiprott, 
Adendorf, Arzdorf, Fritzdorf und 
Holzem gehören. In dieser Funktion 
engagierte er sich für die außerge-
richtliche Beilegung von Konflikten. 
Schiedspersonen helfen dabei, Strei-
tigkeiten beispielsweise zwischen 
Nachbarn in einem gemeinsamen 
Gespräch zu klären und eine ein-

vernehmliche Lösung zu finden. So 
können in vielen Fällen langwierige 
und kostenintensive Gerichtsverfah-
ren vermieden werden.
Bürgermeister Swen Christian wür-
digte den langjährigen Einsatz von 
Dr. Hagen: "Fünfzehn Jahre lang 
Verantwortung als Schiedsperson 
zu übernehmen, bedeutet, sich Zeit 
für die Anliegen anderer Menschen 
zu nehmen, zuzuhören und auch in 
schwierigen Situationen nach Lösun-
gen zu suchen. Dieses Engagement 
ist ein wichtiger Beitrag zu einem 
guten Miteinander in unserer Ge-
meinde. Dafür danke ich Dr. Stefan 
Hagen herzlich."
Die Nachfolge von Dr. Stefan Ha-
gen übernimmt Claudia Brauns als 
Schiedsfrau für den Bezirk Wacht-
berg I. Sie ist unter der E-Mail-Adres-
se Schiedsfrau.c.brauns@t-on-
line.de erreichbar.
Die Gemeinde Wachtberg bedankt 
sich bei Dr. Stefan Hagen für seine 
langjährige Tätigkeit und wünscht 
Claudia Brauns für ihre neue Auf-
gabe viel Erfolg und ein gutes 
Gespür für die Anliegen aller Be-
teiligten.

Tag der offenen Tür in der HDG-Schule
Am 28. November 
2026 findet der jähr-
liche TdoT in der 
Hans-Dietrich-Gen-
scher-Schule statt

Wachtberg-Berkum - Am Samstag, 
28. November 2026, findet in der 
Hans-Dietrich-Genscher-Schule 
in Wachtberg-Berkum ein Tag der 
offenen Tür statt.
Interessierte Eltern der vierten Klas-
sen haben mit ihren Kindern die 
Möglichkeit, von 10:00 bis 13:00 
Uhr Unterricht in verschiedenen Fä-
chern zu sehen und sich beim Schul-
leiter über das vielfältige schulische 
Angebot zu informieren.

(Hans-Dietrich-Genscher-Schule)
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Junge Talente  
der Musik im Konzert
Wachtberg-Ließem (ml) - Zum zwei-
ten Mal nach der Premiere im Jahr 
2024 wird am 21. November 2026 
um 17:00 Uhr im Kulturzentrum 
Köllenhof das beliebte Konzert für 
junge Talente stattfinden. Kinder und 
Jugendliche aus Wachtberg und der 
Region präsentieren mit ihren unter-
schiedlichen Musikinstrumenten ein 
buntes Programm aus klassischen 
und modernen Musikstücken. Sie 
haben in ihrem jungen Alter bereits 
viele Erfahrungen gesammelt und 
bringen ihre Leidenschaft für die Mu-

sik und ihre ausgezeichnete Technik 
mit auf die Bühne.
Ein vielversprechendes Kinder- und 
Jugendkonzert für die Förderung 
junger Talente unter der Leitung von 
Gabriela Pullen.
Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten.
Samstag, 21. November 2026, 
17:00 Uhr
Kulturzentrum Köllenhof, Ma-
rienforster Weg 14, Wachtberg-
Ließem
Bitte beachten Sie die Parksitu-
ation vor Ort.

Tag des offenen Heizungskellers 
Seien Sie dabei: am 21. November 2026

Wachtberg - Am Samstag, 21. No-
vember 2026, findet zum zweiten 
Mal der bundesweite "Tag des of-
fenen Heizungskellers" statt. 
Veranstalter ist ein Bündnis aus 
dem Bund für Umwelt und Na-
turschutz Deutschland (BUND), 
Greenpeace Deutschland, Cam-

pact, co2online, GermanZero und 
dem Solarenergie-Förderverein 
Deutschland.
Hausbesitzerinnen und Haus-
besitzer öffnen dabei ihre Hei-
zungskeller und zeigen, wie eine 
klimafreundliche Heizung im All-
tag funktioniert, zum Beispiel eine 

Wärmepumpe.
Machen Sie mit! Haben Sie Ihre 
Heizung bereits umgestellt? 
Dann können Sie sich als Gastge-
berin oder Gastgeber registrieren 
und Ihren Heizungskeller für Inte-
ressierte aus der Nachbarschaft 
öffnen:

https://offenerheizungskeller.de/
gastgeber-registrierung
Schauen Sie vorbei! Teilneh-
mende Heizungskeller in Ihrer 
Nähe lassen sich vorab online fin-
den und besichtigen:
https://offenerheizungskeller.de/
besucher

Ortsausschuss Oberbachem-
Kürrighoven
Vorstellung und WhatsApp-Kanal

WhatsApp-Kanal

Die Ortsausschussmitglieder mit Bürgermeister Swen Christian 
(vorne Mitte), v.l.n.r.: Daniela Dorothea Wiedeck (FDP), Paul Giers-
berg (UWG), Simon Behrens (CDU), Alfred Kluth (CDU, stv. für 
Reinhard Wittstamm), Heike Wegener (Vorsitzende, BÜNDNIS90/
DIE GRÜNEN), Juliane Lempa (SPD), Benjamin Menke und Adam 
Menke (beide Unser Wachtberg). Nicht im Bild: Karsten Matthis 
und Heiko Heinen (beide CDU).

Wachtberg-Oberbachem - Der Orts-
ausschuss Oberbachem-Kürrighoven 
geht neue Wege und möchte seine 
Sichtbarkeit verbessern. Dazu ent-
stand bei der letzten Sitzung im 
September ein Gruppenbild. Zudem 
gibt es nun einen WhatsApp-Kanal, 
der unter Aktuelles in der App unter 
dem Titel "Ortsausschuss Oberba-
chem Kürrighoven" auffindbar ist 
oder über den abgebildeten QR-Co-
de direkt erscheint. Der Kanal funk-
tioniert unkompliziert: Bürgerinnen 
und Bürger können ihn kostenlos 
abonnieren.
In diesem Kanal werden für die bei-
den Orte relevante Informationen, 
aus Politik, der Region und gerne 

auch aus dem Vereinsleben gepostet 
und natürlich die Termine, die für alle 
interessierten Bürger:innen offenste-
hen, und wichtige Informationen aus 
dem Ortsausschuss selbst.
(Ortsausschuss Oberbachem, Kür-
righoven, H. Wegener, Vorsitzende)
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Veranstaltungskalender
Tag der offenen Tür Kita Dra-
chenhöhle
Sa 07.11.2026 10:00 Uhr bis 16:00 
Uhr - Familienzentrum KiTa Drachen-
höhle, Mehlemer Str. 1, Niederba-
chem
Kindertagesstätte Niederbachem e.V.
Benefizkonzert des Lions Clubs 
Meckenheim-Wachtberg mit 
der Band "Soulful of Blues"
Sa 07.11.2026, 18:00 Uhr - Aula des 
Schulzentrums, Stumpebergweg 5, 
Berkum
Lions Club Meckenheim-Wachtberg
Sankt Martin in Ließem
Sa 07.11.2026, 17:15 Uhr - Treff-
punkt Parkplatz gegenüber Kapelle, 
Zugbeginn 17:30 Uhr, nach dem 
Zug gemütliches Beisammensein 
im Köllenhof
Verein zur Förderung der Histori-
schen Kirmes in Ließem e.V.
Sankt Martin in Gimmersdorf!
Sa 07.11.2026, 17:00 bis 22:00 Uhr 
- Dorfplatz Gimmersdorf, Kommunal-
weg, Gimmersdorf Aktiv e.V.
Sankt Martin in Villiprott
Sa 07.11.2026, ab 17:00 Uhr - Röd-
der Treff, Dorfstr. Villiprott
Dorfgemeinschaft Villiprott e.V.
Garde-und Showtanztreffen
Sa 07.11.2026, ab 14:00 Uhr - Turn-
halle Fritzdorf, Raiffeisenstr., Fritzdorf
KG Grün-Gelb Fritzdorf e.V.
Waldwärts mit Gerald Klamer
Sa 07.11.2026, 18:00 bis 21:00 Uhr 
- Villiper Mühle, An der Windmühle 
1, Villip
Stiftung Erdheilungsplätze
Erinnere Dich und halte das Ge-
denken lebendig!

So 08.11.2026, 15:30 Uhr - École de 
Gaulle-Adenauer, Meckenheimer Str. 
45, Bonn-Mehlem
Evangelische Kirchengemeinde 
Wachtberg
Es ist angerichtet
Mo 09.11.2026, 11:00 bis 14:00 
Uhr - Haus Helvetia, Am Bollwerk 
10, Berkum
Evangelische Kirchengemeinde 
Wachtberg
ZWAR - "Zwischen Arbeit und 
Ruhestand"
Mo 09.11.2026, 18.00 bis 20.00 
Uhr - Köllenhof, Marienforster Weg 
14, Ließem
Ehrenamtskoordination Gemeinde 
Wachtberg
Taizé-Andacht
Mo 09.11.2026, 18:00 Uhr - Gna-
denkirche, Am Langenacker 12, Pech
Evangelische Kirchengemeinde 
Wachtberg
Selbsthilfegruppe "Tag Eins" 
für Frauen mit Burnout & De-
pression
Di 10.11.2026, ab 19:00 Uhr - Ort 
wird nach Anmeldung bekannt ge-
geben
Anmeldung: hallo@tageins-for.me 
oder 0175/4546473
TAG EINS Selbsthilfegruppe
Seniorenkreis Niederbachem
Mi 11.11.2026, 14.30 Uhr - Evan-
gelisches Gemeindehaus, Bondorfer 
Straße 18, Niederbachem
Evangelische Kirchengemeinde 
Wachtberg
Foto Club Wachtberg - Club-
abend
Mi 11.11.2026, 19:30 Uhr - Haus 

Helvetia, Am Bollwerk 10, Berkum
Evangelische Kirchengemeinde 
Wachtberg
Martinsmarkt in Adendorf
Do 12.11.2026 bis So. 15.11.2026 
- Dorfplatz, Töpferstr. 71, Adendorf
Verein Adendorfer Gewerbetreiben-
der
Ticketverkauf in Adendorf für 
HEIMSPILL das Kölsche Live 
Konzert am 20.03.2027
Do 12.11.2026 bis So. 15.11.2026 
- Dorfplatz, Töpferstr. 71, Adendorf
KG Hetzbröde Adendorf e.V.
Wachtberger Repair Café
Do 12.11.2026, 16:00 bis 18:00 
Uhr, Köllenhof, Marienforster Weg 
14, Ließem
Gemeinde Wachtberg
Sankt Martin in Niederbachem
Do 12.11.2026, 18:00 Uhr - Meh-
lemer Straße (kath. Kirche), Nieder-
bachem
Verein Niederbachemer St. Martins-
zug
Sankt Martin in Fritzdorf
Do 12.11.2026, 18:00 Uhr - Dorf-
platz (Kirche), Oevericher Str., Fritz-
dorf
Ortsfestausschuss Fritzdorf-Arzdorf
Konzert der Bäd Honnef Blues 
Band
Fr 13.11.2026, 20.00 bis 22.00 Uhr 
- Köllenhof Ließem, Marienforster 
Weg 14,
Eintritt frei!
Gemeinde Wachtberg
"Von Lautsprechern und Leise-
tretern" - komische Lyrik mit 
Monika Clever und Susanne 
Thomas

Fr 13.11.2026, ab 19:00 Uhr - Haus 
Helvetia, Am Bollwerk 10, Berkum
Evangelische Kirchengemeinde 
Wachtberg
Sankt Martin in Arzdorf
Fr 13.11.2026, 18:00 Uhr - Vor-
platz der Feuerwehr, Antoniusweg 
12, Arzdorf
Ortsfestausschuss Fritzdorf-Arzdorf
Sankt Martin in Villip
Fr 13.11.2026, 18:00 Uhr - Bereich 
Schule/Kirche, Villiper Hauptstr., Villip
Schule im Ländchen
Sankt Martin in Züllighoven
Fr 13.11.2026, 18:00 Uhr - ab Zül-
lighovener Treff, Am Treff 2, Züllig-
hoven
Ortsverein Züllighoven
Café DiWa - "Frauenfrühstück"
Sa 14.11.2026, 10:00 bis 12:00 
Uhr - Haus Helvetia, Am Bollwerk 
10, Berkum
Gemeinde Wachtberg
Sankt Martin in Oberbachem
Sa 14.11.2026, 17:30 - Dorfplatz, 
Ließemer Kirchweg, Oberbachem
VBO Oberbachem
Sessionseröffnung KG Rot-Gold 
1953 Niederbachem e.V.
Sa 14.11.2026, ab 18:00 Uhr - Hen-
seler Hof, Konrad-Adenauer-Str. 38, 
Niederbachem
KG Rot-Gold 1953 Niederbachem 
e.V.
Sessionseröffnung in Gimmer-
dorf
Sa 14.11.2026, ab 18:11 Uhr - Dorf-
saal, Kommunalweg 5b, Gimmers-
dorf

Kanalsanierung
Grabenlose Kanalsanierung in Ließem und Arbeiten am Kanalnetz in Oberbachem

Wachtberg (sh) - Die Gemeindewer-
ke Wachtberg, AöR sanieren in Kürze 
Abwasserkanäle im Ortsteil Ließem. 
Die Arbeiten erfolgen in geschlos-
sener Bauweise (Renovierung und 
Reparatur), das heißt ohne Eröffnung 
der Straßenoberfläche. Dennoch 
kann es stellenweise zu Verkehrs-
behinderungen kommen, da der 
jeweilige Arbeitsbereich durch die 
ausführende Fachfirma Diringer & 

Scheidel Rohrsanierung GmbH 
& Co. KG abgesichert werden muss. 
Nur so lassen sich die Arbeiten zügig 
und fachgerecht durchführen.
Saniert werden Kanalabschnitte in 
den folgenden Straßen:
Wattendorfer Weg, Marienstraße, 
Am Schmitzhof, Oberbachemer Stra-
ße, Hohler Weg, Rodderbergstraße, 
Herrengarten und Overbachstraße.
Darüber hinaus finden im Ortsteil 

Oberbachem im Bereich Höchelena-
cker/Ließemer Kirchweg Fräsarbei-
ten in Kanal und Schacht statt. Dort 
werden Kalkablagerungen aus der 
Rohrleitung und dem Schachtbau-
werk entfernt.
Die Arbeiten beginnen voraussicht-
lich Anfang November 2026 mit 
den Fräsarbeiten in Oberbachem 
und werden kurzfristig abgeschlos-
sen. Anschließend beginnen die Sa-

nierungsarbeiten in Ließem. Diese 
werden voraussichtlich im Frühjahr 
2027 abgeschlossen.
Die Gemeindewerke Wachtberg, 
AöR bitten die Anwohnerinnen und 
Anwohner sowie alle Verkehrsteil-
nehmenden um Verständnis.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne di-
rekt unter gemeindewerke@wacht-
berg.de an die Gemeindewerke 
Wachtberg, AöR.
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Karnevalsverein Grün Gold Gim-
mersdorf
Evensong mit Chören aus Me-
ckenheim und Wachtberg
Sa 14.11.2026, 19:30 bis 20:30 Uhr 
- Kirche Str. Margareta, Kirchstr. 3, 
Adendorf
Katholische Kirche Wachtberg und 
Meckenheim
Vorweihnachtliches Bücherei-
fest
So 15.11.2026, 13:00 bis 17:00 Uhr 
- Bücherei im Köllenhof, Marienfors-
ter Weg 14, Ließem
Bücherei im Köllenhof
Café Lichtblick - ein offenes An-
gebot für Trauernde
Di 17.11.2026, 15:00 bis 17:00 
Uhr - Haus Helvetia, Am Bollwerk 
10, Berkum
Evangelische Kirchengemeinde 
Wachtberg
Frauenkreis (Ü 60) trifft sich ein-
mal im Monat.
Mi 18.11.2026, 14.30 Uhr - Haus 
Helvetia, Am Bollwerk 10, Berkum
Evangelische Kirchengemeinde 
Wachtberg
Lasst uns reden
Mi 18.11.2026, 19:30 Uhr - Haus 
Helvetia, Am Bollwerk 10, Berkum
Evangelische Kirchengemeinde 
Wachtberg

Kinder und Medien - Gemein-
sam einen guten Umgang fin-
den
Mi 18.11.2026, 19:00 bis 21:00 Uhr 
- Familienzentrum, Am Bollwerk 13, 
Berkum
Familienzentrum NRW St. Maria Ro-
senkranzkönigin
Café Auszeit
Do 19.11.2026, 15:00 bis 17:00 
Uhr - Köllenhof, Marienforster Weg 
14, Ließem
Katholische Kirche Wachtberg
Verleihung Wachtberger Kultur-
preis
Do 19.11.2026, ab 19:00 - Aula 
der HDG-Schule, Stumpebergweg 
5, Berkum
Förderverein für Kunst und Kultur in 
Wachtberg e.V.
Workshop "Nähe und Distanz 
im Ehrenamt"
Sa 21.11.2026, 10:00 bis 14:00 
Uhr - Haus Helvetia, Am Bollwerk 
10, Berkum
Gemeinde Wachtberg und Diakonie 
an Rhein und Sieg
Weihnachtsstand des Tier-
schutzvereins-Wachtberg e.V.
Sa 21.11.2026, 10:00 bis 17:00 Uhr 
- EKZ, vor EDEKA-Markt, Am Wacht-
bergring 5, Berkum
Tierschutzverein-Wachtberg e.V.

4. Wintermarkt
Sa 21.11.2026, 13:00 bis 18:00 Uhr 
- Am Hümerich 10, Berkum
Lothar Jentsch
Junge Talente der Musik im 
Konzert
Sa 21.11.2026, 17:00 bis 18:30 
Uhr - Köllenhof, Marienforster Weg 
14, Ließem
Gemeinde Wachtberg und Gabriela 
Pullen
Karneval meets 90"s/00"s - Par-
ty, bis die Tanzfläche glüht!
Sa 21.11.2026, ab 19:11 Uhr - 
Schützenhaus, Beckers Kreuz 27, 
Villiprott
KG Drachenfelser Ländchen e.V.
Wachtberger Wander-Verein
Wöchentliche Wanderungen 
mittwochs Sommerzeit 14:00 Uhr 
Winterzeit 13:00 Uhr und Spazier-
gänge donnerstags um 14.00 Uhr 
ab Parkplatz Schwimmbad.
Tageswanderungen jeden Sonn-
tag. Informationen www.wacht-
berger-wander-verein.de
Evangelische Kirchengemeinde 
Wachtberg
Offener Näh- und Handarbeits-
treff wöchentlich montags ab 18.00 
Uhr - Haus Helvetia, Am Bollwerk 
10, Berkum
Brettspiel-Abend wöchentlich 

dienstags von 19.00 bis 17.00 Uhr 
- Haus Helvetia, Am Bollwerk 10, 
Berkum
Spiele-Nachmittag wöchentlich 
donnerstags von 15.00 bis 17.00 
Uhr - Haus Helvetia, Am Bollwerk 
10, Berkum
Boule-Treff wöchentlich freitags 
ab 14.30 Uhr - Evang. Gemeinde-
haus, Bondorfer Straße 18, Nieder-
bachem
Gemeinde Wachtberg
MittwochsTreff Treffen mit Freun-
den, Hilfe und Unterstützung im All-
tag wöchentlich mittwochs 16.00 bis 
18.00 Uhr - Gereonshof 1-3, Erlen-
maarweg, Werthhoven-Berkum
Streuobstwiesenverein Wacht-
berg
Saftverkauf jeden Samstag 11:00 
bis 13:00 Uhr im Saftlager Nieder-
bachem, Bondorfer Str. 7.
Drehwerk 17/19, Töpferstraße 17-
19, 53343 Wachtberg-Adendorf, Te-
lefon 02225-7081719, Programm 
unter www.drehwerk-1719.de
Die veröffentlichten Termine werden 
von den Veranstaltern mitgeteilt. Die 
Gemeinde Wachtberg übernimmt 
keine Gewähr für die Korrektheit und 
die tatsächliche Durchführung der 
Veranstaltung. Nähere Infos unter 
0228 / 9544-176

We wish you a jazzy  
Christmas!
Das etwas andere Weihnachtskonzert mit 
dem Jazzprix-Quintett

Wachtberg-Ließem (ml) - Was wä-
ren die Jazz-Veranstaltungen im 
Köllenhof ohne das traditionelle 
Weihnachts-Jazz-Special? 
Auch 2026 wird es wieder das be-
liebte Jahresabschlusskonzert der 
Reihe "Jazz im Köllenhof" geben - 
am Dienstag, 15. Dezember 2026, 
um 20.00 Uhr.
Bekanntes und auch weniger Be-
kanntes wird mit energiegeladener 
Spielfreude und fantasievollen Im-
provisationen den Zuhörern dar-
geboten. 
Mal swingend, mal feurig latein-
amerikanisch oder auch gefühl-
voll und melancholisch. Wie klingt 
"Stille Nacht" im Jazzclub? "Oh 
Tannenbaum" als Chillout-Groo-

ve? "Mr. Santa" an der Copaca-
bana?
Das Jazzprix-Quintett sind: Hei-
ke Kraske (Gesang), Stephan 
Aschenbrenner (Saxophon/Quer-
flöte), Rolf von Ameln (Piano), 
Guido Schwab (Kontrabass) und 
Volker Venohr (Schlagzeug)
Der Eintritt ist wie immer frei, der 
"Hut" darf gerne voll werden.

Dienstag, 15. Dezember 2026, 
20.00 Uhr
Köllenhof, 
Marienforster Weg 14, 
Ließem

Bitte beachten Sie die Parksitu-
ation vor Ort.
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Sprechstunden/Termine
Erziehungs- und Familien-
beratung

Die nächsten Sprechstunden der 
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Kreises, 
Aachener Straße 16, Rheinbach, 
Tel. (02226) 92785660, finden 
am Mittwoch, 11. November 
2026, von 09:30 bis 10:30 Uhr im 
Kommunalen Familienzentrum 
"Drachenfelser Ländchen", Zwi-
schen den Hüllen 1-9 in Wachtberg-
Villip, Telefon: (0228) 4038760 und 
am Mittwoch, 18. November 
2026, von 14:30 bis 16:00 Uhr im 
Katholischen Familienzentrum 
"Sankt Marien Wachtberg", Am 
Bollwerk 13 in Wachtberg-Berkum, 
Telefon: (0228) 344868 statt. An-
meldungen erbeten - über die Er-
ziehungsberatungsstelle oder beim 
Familienzentrum / Kindergarten.

Deutscher Kinderschutz-
bund

Die kreisweite Anlauf- und Be-
ratungsstelle gegen sexuellen 
Missbrauch, Misshandlung und 
Vernachlässigung des Deutschen 
Kinderschutzbundes befindet sich 
in 53757 Sankt Augustin, Kölnststr. 
112-114, Tel.: (02241) 28000. In 

Wachtberg bietet das Kommunale 
Familienzentrum "Drachen-
felser Ländchen", Zwischen den 
Hüllen 1-9, in Villip eine Kontakt- 
und Informationsmöglichkeit. Die 
Sozialpädagoginnen der Beratungs-
stelle in Sankt Augustin unter-
stützen Mütter, Väter, Kinder und 
Jugendliche sowie alle Hilfesuchen-
den dabei, die Rechte der Kinder 
auf Selbstbestimmung, gewaltfreie 
Erziehung und seelische Gesund-
heit einzufordern, zu wahren und zu 
fördern. In Krisensituationen geben 
sie Hilfestellung beim weiteren Vor-
gehen. Internet www.kinderschutz-
bund-sankt-augustin.de.

ASB-Hebammenmobil

Das mit einer Hebamme und einem/
einer Rettungssanitäter/in besetzte 
Hebammenmobil des Arbeiter-Sa-
mariter-Bund NRW e.V. (ASB) bie-
tet Familien niedrigschwellig und 
unbürokratisch Hebammenleistun-
gen an. So können in der mobilen 
Hebammenpraxis Beratung und 
Betreuung rund um das Thema 
Schwangerschaft, Geburt und Still-
zeit stattfinden. Das ASB-Hebam-
menmobil steht immer freitags 
von 09:00 bis 12:00 Uhr auf dem 

Parkplatz am Einkaufszentrum, 
Am Wachtbergring in Berkum. 
Um besser planen zu können, ist 
eine Anmeldung auf www.asb-heb-
ammenmobil.de erwünscht, zwin-
gend erforderlich aber nicht.

Offener Babytreff

Zu einem offenen Babytreff lädt 
die Familienhebamme Felicitas Jos-
mann Mütter und Väter mit Kindern 
im ersten Lebensjahr am Dienstag, 
17. November 2026, von 10:00 
bis 11:30 Uhr, ins Familienzent-
rum Drachenhöhle, Mehlemer 
Straße in Wachtberg-Niederba-
chem, Telefon (0228) 857141 ein.
Neben der Gelegenheit zum ge-
genseitigen Erfahrungsaustausch, 
zum Kennenlernen und Kontakte 
knüpfen, besteht die Möglichkeit, 
mit der Familienhebamme Fragen 
zum Stillen/zur Flaschennahrung, zu 
Ernährung/Einführung der Beikost 
und zur Entwicklung des Kindes 
im gesamten ersten Lebensjahr zu 
klären.

Elektro-Kleinteile- und 
Schadstoff-Mobil

Das Elektro-Kleinteile- und das 

Schadstoff-Mobil kommen wieder 
nach Wachtberg. Beide stehen am 
Donnerstag, 3. Dezember 2026, 
von 12:30 bis 17:30 Uhr in Berkum, 
Fraunhoferstraße (Parkplatz am 
Sportplatz).
Elektrokleingeräte dürfen nicht über 
den Hausmüll entsorgt werden. Sie 
sind mit einer durchgestrichenen 
Mülltonne gekennzeichnet. Sonder-
müll gehört ebenfalls nicht in die 
Mülltonne. Details sind auf www.
rsag.de abrufbar. Rückfragen be-
antwortet die RSAG auch unter Tel. 
(02241) 306 306.

Sprechstunde des Bürger-
meisters

Bürgermeister Swen Christian lädt 
regelmäßig zur Bürgermeister-
sprechstunde ein. 
Dabei haben Bürgerinnen und Bür-
ger Gelegenheit in den Austausch 
mit dem Bürgermeister zu gehen 
und Themen zu erörtern, die die 
Wachtberginnen und Wachtberg 
bewegen.
Die Sprechstunde findet in aller 
Regel donnerstags zwischen 15 
und 18 Uhr statt. Es wird um An-
meldung unter 0228/9544180 
gebeten

Workshop "Nähe und Distanz im Ehrenamt"
Lernen, anderen zu helfen und auf sich selbst zu achten










Wachtberg (ka) - Engagement lebt 
von Beziehungen. Da entsteht Nähe: 
Vertrauen, Offenheit, manchmal 
auch der Wunsch nach "mehr". 
Mehr Zeit, mehr Verfügbarkeit, mehr 
Unterstützung.
Und genau hier wird der Um-
gang mit Nähe und Distanz zur 

Schlüsselkompetenz: Wie bleibe 
ich zugewandt, ohne mich zu ver-
stricken? Wie setze ich Grenzen, 
ohne abweisend zu werden? Wie 
kann ich klar sein, ohne mich zu 
rechtfertigen?
In diesem Halbtagesworkshop 
liegt der Schwerpunkt darauf, die 
eigenen Grenzen rechtzeitig wahr-
zunehmen (körperlich, emotional, 
zeitlich, rollenbezogen) und em-
pathisch und gleichzeitig unmiss-
verständlich auszudrücken, was 
möglich ist und was nicht.
Dabei wird gemeinsam erarbeitet, 
wie man auch in schwierigen Si-
tuationen freundlich und klar blei-
ben kann. Ziel ist es, Menschen im 
Ehrenamt dabei zu unterstützen, 

anderen zu helfen und gleichzeitig 
gut auf sich selbst zu achten.
Der Workshop findet am Samstag, 
21. November 2026, von 10:00 
bis 14:00 Uhr im Haus Helvetia, 
Am Bollwerk 10, Berkum statt.
Alle Engagierten und Interessierten 

sind herzlich eingeladen. Bei Interes-
se oder Fragen können Sie sich gerne 
per E-Mail unter: ehrenamtskoor-
dination@wachtberg.de an Katja 
Ackermann (Ehrenamtskoordinatorin 
Gemeinde Wachtberg) wenden und 
sich für den Workshop anmelden.
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Ende: Mitteilungen aus dem Rathaus

Bäd Honnef  
Blues Band im Köllenhof 
Am 13. November 2026 wird es rockig im 
Köllenhof.

Dennis Kessler & Band
Musik für die Freiheit, für die Liebe,  
für die Kunst

Wachtberg-Ließem (ml) - Die 
Bäd Honnef Blues Band ehrt 
und feiert die klassische Blues- und 
Rockmusik, z.B. von den Rolling 
Stones, ZZ Top, den Beatles, B.B. 
King, Eric Clapton, Bob Dylan mit 
kurzen Ausflügen in den Punk von 
Green Day.
Wer hier Karnevalsmusik oder Top 
50 oder sogar Schlager beziehungs-
weise Best of Malle erwartet, ist si-
cherlich falsch.
Fünf Mann eine Mission: mit guter 
Live-Musik das Leben besser zu 
machen! Auf die Setlist kommen 

grundsätzlich nur Songs, auf die 
die Band Bock hat.
Freuen Sie sich auf Gitarrenriffs, 
Orgelsounds und knackige Grooves 
garniert mit coolen Instrumental-Soli.
Mehr Infos unter www.bhbb.de
Der Eintritt ist frei, aber die Musiker 
freuen sich über einen gut gefüllten 
"Hut".
Freitag, 13. November 2026, 
20.00 Uhr
Köllenhof, Marienforster Weg 
14, Ließem
Bitte beachten Sie die Parksi-
tuation vor Ort.

Wachtberg-Ließem (ml) - In seinem 
neuen Programm lädt der Multiinst-
rumentalist und Sänger Dennis Kess-
ler das Publikum der Reihe "Jazz im 
Köllenhof" am Dienstag, 1. Dezember 
2026, um 20:00 Uhr auf eine musi-
kalische Reise durch das wilde Land 
seiner eigenen Kompositionen ein.
Mit seiner unverwechselbaren Stim-
me und einem einzigartigen Mix 
aus Indie-Pop, Jazz und Chanson 
verbindet Kessler Emotionen, Hu-
mor und tiefgründige Momente zu 
einer erfrischenden musikalischen 
Mischung.
Bekannt für seine authentische 
Bühnenpräsenz, lässt er die Gren-
zen zwischen den Genres ver-

schwimmen und schafft Musik, 
die direkt ins Herz geht. Begleitet 
wird er von einer leidenschaftlichen 
Liveband, die jedem Song ihre ganz 
eigene Magie verleiht.
Dennis Kessler: Gesang, Kla-
vier, Saxophon, Klarinette, Gitarre, 
Akkordeon, Christian Kussmann: 
Bass, Johannes Pfingsten: 
Schlagzeug
Der Eintritt ist wie immer frei, der 
"Hut" darf gerne voll werden.
Dienstag, 1. Dezember 2026, 
20.00 Uhr
Köllenhof, Marienforster Weg 
14, 53343 Wachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die Parksitu-
ation vor Ort.
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Costa Rica - Eine spektakuläre Reise  
durch eines der schönsten Naturparadiese der Erde
3D-Reportage am 30.11.2026 im Kinopolis Bad Goodesberg

Es wird exotisch - die beliebte Vor-
tragsreihe „das-kaleidoskop" ent-
führt die Besucher am 30.11.2026 
im Kinopolis Bad Godesberg (Molt-
kestr. 7-9, 53173 Bonn) nach Costa 
Rica. Beginn ist um 19.30 Uhr.
Costa Rica begeistert mit tropi-
schem Regenwald, aktiven Vulka-
nen, wilden Küsten und einer Tier-
welt, die zu den faszinierendsten 
unseres Planeten gehört. 
Viele Monate war der 3D-Fotograf 
Stephan Schulz unterwegs, um 
dieses kleine mittelamerikanische 
Land mit modernster 3D-Technik 
zu dokumentieren.
Er durchquerte den Küstenregen-
wald der Osa-Halbinsel, begleitete 

Wissenschaftler und Naturschützer 
bei ihrer Arbeit im Dschungel und 
fotografierte die verborgenen Wun-
der der Tropen in spektakulären Ma-
kroaufnahmen.
Auch kritische Themen spielen eine 
Rolle: riesige Ananas-Monokulturen 
und die Frage, wie stark selbst ab-
gelegene Naturparadiese wie die Isla 
del Coco inzwischen bedroht sind. 
Dort begegnete Stephan Schulz ge-
waltigen Hammerhai-Schulen und 
einer der faszinierendsten Unter-
wasserwelten unseres Planeten.
Die Reise führt zu aktiven Vulkanen, 
in die Nebelwälder von Monteverde, 
an die Strände der Karibik und auf 
den fast 4000 Meter hohen Cerro 

Chirripó. Stephan Schulz dokumen-
tierte Meeresschildkröten bei der Ei-
ablage, begegnete Quetzalen, Faul-
tieren und Brüllaffen und tauchte 
immer wieder ein in das berühmte 
costaricanische Lebensgefühl: Pura 
Vida.
Auch Begegnungen mit Angehöri-
gen der Bribri-Indianer ermöglichen 
Einblicke in die traditionelle Lebens-
weise und die Herausforderungen in-
digener Minderheiten.
Tauchen Sie ein in einen überwälti-
genden 3D-Bilderrausch - ein plasti-
sches visuelles Erlebnis, welches im 
Bereich der Live-Reportage einzig-
artig im deutschsprachigen Raum 
ist!

Eintrittskarten für diese besondere 
„Reise im Kinosessel" bekommen 
Sie über die Homepage 
www.kinpolis.de/bn sowie an 
den Kinokassen im Foyer des Ki-
nopolis.

Weitere Infos zur Vortragsreihe: 
www.neissen-events.de

Anzeige

"Fotografie,  
Fotophantasie & Lichtmalerei"
Ausstellung des Wachtberger Fotografen Klaus Ackermann 

Foto: Klaus Ackermann

Wachtberg - Unter dem Titel "Foto-
grafie, Fotophantasie & Lichtma-
lerei" gestaltet der Wachtberger 
Fotograf Klaus Ackermann eine 
neue Ausstellung. Schwerpunkt 
sind digitale und analoge Arbeiten 
mit experimentellem Charakter wie 
Mehr- und Langzeitbelichtungen. So 

verschmelzen Mond- und Sternen-
licht sowie Natur und Bäume aus 
verschiedenen Teilen der Welt zu 
malerischen Inspirationen.
Die Ausstellung kann vom 23. No-
vember bis 29. Dezember jeweils 
Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr 
besichtigt werden in der GIZ im 

Mäanderbau, Friedrich-Ebert-
Allee 36, Bonn.
Die Vernissage findet am 24. No-
vember um 17:30 statt, begleitet 
vom Wachtberger Musiker Jonathan 
Williams.

K. Ackermann
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Anzeige

Abenteuer Namibia:  
Eine faszinierende Reise durch das Land der Kontraste
Live-Reportage am 09.11.2026 im Kinopolis Bad Goodesberg

Namibia verschlägt seinen Be-
suchern den Atem. Unfassbare 
Landschaften, die an Wüstenpla-
neten erinnern prägen weite Teile 
des Landes. Eine Tierwelt, die sich 
an die extremen Verhältnisse an-
passen musste, schuf Überlebens-
künstler, die nirgendwo anders auf 
der Welt zu finden sind. Und unter 
den Menschen, die es schaffen hier 
zu überleben, gibt es viele, die sich 
mit ganzer Kraft für den Erhalt der 
Kultur Namibias und seiner gran-
diosen Natur einsetzen.
Der Profi-Fotograf und Motor-
radabenteurer Dirk Schäfer zeigt 
am 09.11.26 seine faszinierende 
Live-Reportage „Namibia - 10 Le-
ben" im Kinopolis Bad Godesberg 
(Moltkestr. 7-9, 53173 Bonn-Bad 
Godesberg). Beginn ist um 19.30 
Uhr.
Dirk Schäfer reist seit vielen Jahren 
nach Namibia. Für seine aktuelle 
Live-Reportage „Namibia - 10 Le-
ben" ist er monatelang in eine Welt 

der Wunder und des Staunens, aber 
auch der Verwundbarkeit dieser ein-
maligen Region eingetaucht. Dabei 
begegnet er den bekannten High-
lights ebenso wie den unbekannten 
Schätzen Namibias. Mit beeindru-
ckenden Fotos und Filmsequenzen 

nimmt Dirk Schäfer die Zuschauer 
mit auf einen unvergesslichen Ro-
adtrip über abenteuerliche Wege zu 
besonderen Menschen, packenden 
Tierbegegnungen und den Kuriosi-
täten dieses faszinierenden Lands.
Lust auf mehr? 

Eintrittskarten bekommen Sie über 
die Homepage www.kinpolis.de/
bn sowie an den Kinokassen im 
Foyer des Kinopolis.

Weitere Infos zur Vortragsreihe: 
www.neissen-events.de
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HARDER-Konzert im Henseler-Hof in Niederbachem

HARDER und Gastmusiker. Foto: M. Westen

Wachtberg-Niederbachem - Rund 
150 Gäste erlebten am 17.Oktober 
einen mitreißenden Konzertabend 
voller Rock, Emotionen und ein-
drucksvoller Lichtinszenierung.
Schon vor Beginn sorgte eine fulmi-
nante Lichtshow für die passende 
Atmosphäre.
Als die Band dann die Bühne betrat, 
sprang sofort der Funke über. Kraft-
volle Rockklänge, epische Sound-
welten und gefühlvolle Passagen 
begeisterten das Publikum bis zum 
letzten Ton.
Die Musiker überzeugten mit ihrem 
Können und ihrer Spielfreude. Songs 
wie "Home again" mit einem fan-
tastischen Intro von Alexander Wün-
sche auf der Akustik-Bariton-Gitarre 
berührte das Publikum ebenso wie 
auch der Song "Hands", eine Hom-
mage an einen verstorbenen Freund.
Die musikalische Vielfalt, umgesetzt 
von den großartigen Musikern Alex-

ander Wünsche, Gitarre, Peter Bolte, 
Bass, Gerald Kellermann, Schlagzeug, 
und Gero Harder, Lead Gesang und 
Gitarre, wurden an diesem Abend 
unterstützt von den Gastmusikern 
Bernhard Marchand am Sopran- und 
Tenorsaxophon und Leonie Gahre als 
stimmgewaltige Sängerin.
Alle Songs an diesem Abend stamm-
ten von Gero Harder, der mit seinen 
persönlichen Ansagen und einer 
hoffnungsvollen Botschaft auf eine 
bessere Welt charmant durch den 

Abend führte. "The Pain Within" 
bildete nach 21 Songs und zwei 
Sunden Spielzeit den emotionalen 
Schlusspunkt eines tollen Konzertes.
Eine professionelle HARDER-Crew, 
die CR Veranstaltungstechnik, Köln, 
und andere fleißige Helfer machten 
diesen Abend zu einem besonderen. 
Ein voller Erfolg, und viele Gäste 
fragten, wo und wann ist das nächs-
te Konzert? Mehr davon. Instagram 
@harder_band
HARDER Band
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Feuer, Kunsthandwerk & festliche Stimmung:  
Der 16. Martinsmarkt in Adendorf lädt ein!
Der traditionelle Martinsmarkt in 
Adendorf geht in die 16. Runde - 
und lädt vom 12. bis 15. November 
2026 erneut zu einem besonderen 
Erlebnis für die ganze Familie ein.
Zwischen flackernden Feuern, dem 
Glanz handgefertigter Kunstwerke 
und dem verlockenden Duft von 
Glühwein und herzhafter Küche 
entsteht eine Atmosphäre, die 
ihresgleichen sucht.
Ein Markt voller Handwerk & 
Herzblut
In stimmungsvoller Kulisse präsen-
tieren zahlreiche Kunsthandwer-
ker*innen in einheitlichen Buden 
und Pagodenzelten ihre liebevoll 
gefertigten Werke: von kunstvoller 
Keramik und filigranem Schmuck 
bis hin zu dekorativen Einzelstü-
cken für die Winterzeit. Wer auf 
der Suche nach einem besonderen 

Geschenk ist oder einfach Lust auf 
Schönes hat, wird hier mit Sicher-
heit fündig.
Auch abseits des großen Marktge-
schehens gibt es in Adendorf etwas 
zu entdecken: *Banks Baumpflege 
veranstaltet auf dem eigenen Hof 
einen kleinen Mini-Martinsmarkt.* 
Damit wird die besondere Martins-
markt-Atmosphäre an einem wei-
teren Ort im Dorf erlebbar und lädt 
dazu ein, beim Bummel durch Aden-
dorf auch dort vorbeizuschauen. 
Tradition trifft Erlebnis
Auch in diesem Jahr erwartet 
die Besucher*innen ein viel-
fältiges Bühnenprogramm für 
Groß und Klein:
Donnerstag (12.11.) - Musikali-
scher Auftakt mit Willi Bellinghausen
Freitag (13.11.) - Beste Stimmung 
mit Live-Musik von Die Cöllner

Samstag (14.11.) - St. Martin 
verteilt Wecken an alle Kinder - ein 
Highlight für die Kleinen
Sonntag (15.11.) - Festlicher Ab-
schluss mit einem Auftritt der Jagd-
hornbläser
An allen Tagen mit dabei: das 
Adendorfer Brennteam, das den 
historischen Kasseler Langofen, 
einen traditionellen Holzbrandofen, 
erklärt und live in Aktion zeigt. Zu-
dem geben die ortsansässigen Töp-
fer*innen spannende Einblicke in ihr 
traditionsreiches Handwerk.
Für die kleinen Besucher gibt es ein 
Kinderkarussell und eine Eisenbahn 
- für leuchtende Kinderaugen ist also 
gesorgt.
Öffnungszeiten Martinsmarkt 
2026
Donnerstag, 12.11. | 
16:00-22:00 Uhr

Freitag, 13.11. | 16:00-22:00 Uhr
Samstag, 14.11. | 13:00-22:00 Uhr
Sonntag, 15.11. | 13:00-20:00 Uhr
Wegen des Volkstrauertags öffnet 
der Markt am Sonntag erst ab 13 
Uhr.
Jetzt vormerken & vorbeikom-
men!
Der 16. Traditionelle Martins-
markt in Adendorf ist mehr als 
ein Markt - er ist ein Ort der Be-
gegnung, der Kreativität und des 
winterlichen Zaubers. 
Ob mit der Familie, mit Freun-
den oder einfach zum Stöbern: 
Ein Besuch lohnt sich - jedes Jahr 
aufs Neue. Und mit dem kleinen 
Mini-Martinsmarkt bei Banks 
Baumpflege gibt es noch einen 
weiteren Grund, die besondere 
Atmosphäre in Adendorf zu ge-
nießen.

Käpt'n Book in Wachtberg
Grandioser Abschluss im Köllenhof

Figurentheater Papperlapupp

Wachtberg - Mit einem zauber-
haften Figurentheater im Köllenhof 
ging das diesjährige Vorlesefestival 
Käpt'n Book in Wachtberg zu Ende. 
In Anwesenheit von Bürgermeister 
Swen Christian begeisterte Esther 
Ribera vom Bonner Figurentheater 
"Papperlapupp!" mit ihrer Auffüh-
rung "Der Zauberer von Oz" das Pu-
blikum. Liebevoll gestaltete Puppen, 
einfühlsames Spiel und eingängige 
Songs verzauberten den rappelvollen 
Theaterraum und sorgten bei Klein 
und Groß für beste Unterhaltung.
Dass das Festival bei Kindern und 
Jugendlichen großen Anklang findet, 
zeigen auch die Rückmeldungen aus 
den teilnehmenden Kitas, Schulen 
und Büchereien. "Die Lesung war 
großartig!", lautete beispielsweise 
ein begeistertes Fazit. Andere berich-
teten von Kindern, die unglaublich 
viel gelacht, kräftig mitgesungen und 
jede Menge Spaß gehabt hätten. 
Oder, wie es eine Einrichtung tref-

fend zusammenfasste: "Die Autorin 
war der absolute Hammer!"
Genau solche Erlebnisse machen 
Käpt'n Book so wertvoll. Wenn Kin-
der nicht nur vorgelesen bekommen, 
sondern den Menschen begegnen, 
die ihre Geschichten geschrieben 
und die Figuren darin zum Leben 
erweckt haben, wird Literatur unmit-
telbar erfahrbar. Sie können Fragen 
stellen, erfahren, wie Geschichten 
entstehen, und entdecken, was Au-
torinnen und Autoren zu ihren Ideen 
inspiriert. Das weckt Neugier, fördert 
die Freude am Lesen und eröffnet 
neue Welten.
Seit mehr als 20 Jahren organisiert 
das Kulturamt der Stadt Bonn das 
Vorlesefestival Käpt'n Book mit 
großem Engagement. In Wachtberg 
übernimmt der Büchereiverbund die 
Organisation vor Ort. Ein wichtiges 
Prinzip des Festivals: Alle Veranstal-
tungen für das junge Publikum sind 
eintrittsfrei. So sollen möglichst alle 

Kinder und Jugendlichen die Gele-
genheit bekommen, Literatur und 
ihre Schöpferinnen und Schöpfer 
persönlich kennenzulernen.
Damit das Festival auch in Wachtberg 
stattfinden kann, braucht es neben 
dem Engagement der Beteiligten 
vor allem finanzielle Unterstützung. 
Der Büchereiverbund Wachtberg be-
dankt sich deshalb herzlich bei den 
großzügigen Spenderinnen und 
Spendern, bei den Autorinnen und 
Autoren sowie beim Organisations-
team von Käpt'n Book. Ihr Beitrag 
macht es möglich, dass Kinder und 
Jugendliche Jahr für Jahr besondere 
Begegnungen mit Büchern und Ge-
schichten erleben können.
Und damit steht für den Büchereiver-
bund fest: Käpt'n Book soll auch im 
nächsten Jahr wieder in Wachtberg 
zu Gast sein. Denn Leseförderung 
lebt von solchen Erlebnissen - und 
von der Freude, die sie bei Kindern 
auslösen.

Noch ein Wiedersehen im Köl-
lenhof: Das Figurentheater "Pap-
perlapupp!" ist am Samstag, 28. 
November, um 15 Uhr erneut zu 
Gast. Diesmal steht die beliebte 
Geschichte von der "Weihnachts-
gans Auguste" auf dem Programm.
(Büchereiverbund Wachtberg, Dieter 
Dresen)
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Die "Weihnachtsgans Auguste" im Köllenhof
Das Bonner Figurentheater Papperlapupp! gastiert am  
1. Adventssonntag, 28. November, um 15 Uhr erneut in Ließem

Kolumne

Emma: Die magische Zahl 7

Peterle, Auguste und Ellie

Wachtberg-Ließem - Es ist in-
zwischen schon zur Tradition ge-
worden: Wie in den letzten Jahren 
bietet der Büchereiverbund Wacht-
berg auch zur Adventszeit für ganz 
junge und kleine Menschen, aber 
auch für die älteren und großen, 
ein Weihnachtsmärchen im Kultur-
zentrum Köllenhof in Ließem an. 
Diesmal ist es die berühmte und 
leckere "Weihnachtsgans Au-
guste" nach dem gleichnamigen 
Kinderbuch von Friedrich Wolf - in 
den neuen Bundesländern einst 
das wohl bekannteste und belieb-
teste Weihnachtsstück.
Zum Inhalt: Der Opernsänger Luit-
pold Löwenhaupt kauft rechtzeitig 
für das Weihnachtsfest wie jedes 
Jahr eine lebendige Gans, aus der 
dann bis Heiligabend ein schöner, 
fetter Weihnachtsbraten werden 
soll. Ha! Von wegen! 
Denn da kommen ihm diesmal sei-
ne beiden Kinder Elli und Peterle 

dazwischen, die das Tier schnell 
ins Herz schließen. Sie nennen die 
Gans zärtlich Auguste - "Gustje" 

- und lassen sie vom Keller, wo sie 
noch bis zum Fest gemästet wer-
den soll, sogar ins Kinderzimmer 

Am Samstag ist der siebte Tag im 
November. Und die Zahl 7 ist eine 
ganz besondere!
Durch die Bibel wird die Zahl 7 
auch als heilige oder magische 
Zahl bezeichnet. Sie ist eine Kom-
bination aus der Vier und der Drei. 
Die Zahl 4 gilt als „irdische Zahl": 
vier Himmelsrichtungen; die 3 ist 
die göttliche Zahl: Dreifaltigkeit im 
Christentum oder die Triade in an-
deren Religionen. Diese Zahlen zu-
sammen ergeben die Sieben, eine 
„vollkommene" Zahl. Gott schuf in 
sechs Tagen die Erde. Den siebenten 
Tag bestimmte er als Ruhetag. Da-
durch erhielt die Woche sieben Tage. 
Auch wird über die 7 mageren und 
die 7 fetten Jahre berichtet, über die 
7-fache göttliche Rache oder über 
das Buch mit sieben Siegeln. Bei der 
wundersamen Brotvermehrung sind 
es fünf Brote und zwei Fische, die 

4.000 Menschen sättigen. Im Mat-
thäus-Evangelium gibt Jesus sieben 
Gleichnisse vom Himmelreich, im Jo-
hannes-Evangelium werden sieben 
Wunder Jesu beschrieben. Auch das 
Vaterunser besteht aus sieben Bit-
ten; es gibt sieben Tugenden, sieben 
Laster und sieben Sakramente. Das 
sind nur wenige der zahlreichen Bei-
spiele in der Bibel.
Man findet diese Zahl in vielen all-
täglichen Redewendungen (pack 
deine Siebensachen, das verflixte 
siebte Jahr, ich bin im siebten Him-
mel). Vor allem in Märchen, Sagen 
und Legenden wirkt sie mit ihrer 
magischen Zauberkraft. Laut Mär-
chenforschern weise die Sieben 
auch auf Erlösung und Rettung 
hin. Etwa bei „Schneewittchen", 
die hinter sieben Bergen bei sieben 
Zwergen Schutz und Hilfe findet. In 
die „Sieben Raben" macht es sich 

ein Mädchen zur Aufgabe, seine sie-
ben Brüder zu befreien, die durch 
eine Verwünschung des Vaters in 
Raben verwandelt wurden. Weite-
re Märchen sind: Der Wolf und die 
sieben Geißlein, die sieben Schwa-
ben, das tapfere Schneiderlein mit 
„Sieben auf einen Streich", der 
kleine Däumling (sieben Brüder, 
Siebenmeilenstiefel). Eine Sage zum 
Beispiel berichtet, dass das Sieben-
gebirge entstanden sei, als sieben 
Riesen ihre Spaten abklopften und 
dadurch sieben Berge hinterließen. 
Sagen und Märchen haben gemein-
sam, dass sie oft lange Zeit münd-
lich überliefert wurden, unterhalten 
und belehren sollten. Sagen haben 
meistens einen stärkeren Bezug zu 
realen Geschichten.
Aus der Verhaltensforschung ist be-
kannt, dass es eine gewisse Bevor-
zugung der Sieben vor den anderen 

Zahlen gibt. Die Sieben wird häufig 
als Lieblingszahl genommen oder 
wenn spontan eine Ziffer zwischen 1 
und 9 genannt werden soll. Entspre-
chend tritt die Sieben besonders oft 
in Lied- und Romantiteln auf (Über 
sieben Brücken musst du gehen u. 
a.). Einige Forscher vermuten, dass 
die Sonderstellung der Sieben auf 
frühen Naturbeobachtungen beruht: 
Die Babylonier erkannten am Him-
mel nämlich sieben Himmelskörper 
- Sonne, Mond, Merkur, Venus, Mars, 
Jupiter und Saturn. Neptun wurde 
erst 1846 entdeckt. Der Regenbo-
gen besteht aus sieben Farben, und 
der Mond tritt alle sieben Tage in 
eine neue Phase ein. Es gibt sieben 
Weltwunder, Rom wurde auf sieben 
Hügeln erbaut. Sogar James Bond 
bekam eine Sieben, 007, usw.
Emma wünscht Ihnen für die nächs-
ten sieben Jahre alles Gute! (C.v.D.)

umziehen. Als es dann auf Weih-
nachten zugeht, wird die leckere 
Gans schon einmal vorsorglich ge-
rupft, weil der Herr Opernsänger ja 
partout seinen geliebten Gänse-
braten haben will. 
Weihnachten ohne Weihnachts-
gans, das geht doch gar nicht! 
Oder etwa doch?
Das bekannte Bonner Figurenthe-
ater Papperlapupp! präsentiert 
dieses wunderbare weihnachtliche 
Märchen mit liebevoll gestalteten 
Tischfiguren und der Haushälterin 
Theres als "gute Seele" und Er-
zählerin. Für kleine und große Be-
sucher von 4 bis 104 Jahre (emp-
fohlen ab 5).
Eintritt: Kinder 8 Euro, Er-
wachsene 10 Euro
Reservierung erbeten unter: 
Dieter.Dresen@web.de

Büchereiverbund Wachtberg, 
Dieter Dresen
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Gewinner der German Pumptrack Series  
kommt aus Wachtberg/Pech
Ein Pumptrack ist eine meist asphal-
tierte Rennbahn mit Steilkurven, 
Bodenwellen und Sprüngen, bei der 

die Geschwindigkeit fast ausschließ-
lich durch geschickte Gewichtsver-
lagerung und Pumpbewegungen in 
Armen und Beinen aufgebaut und 
gehalten wird. Die meist öffentlich 
frei zugänglichen Strecken sind für 
verschiedenste Fahrzeuge wie Roll-
schuhe und Skateboard, Fahrräder 
und Rollstühle geeignet.
Die German Pumptrack Series ist 
eine deutschlandweite Rennserie 
des Vereins Pumptrack Union e. V. 
ohne Einstiegshürden.
Jeder, der Laufrad oder Fahrrad fährt, 
darf ohne Teilnahmegebühren star-
ten. Die Rennen werden vorrangig 
durch Spenden und Sponsoren fi-
nanziert.
Eingeteilt wird in verschiedene Al-
tersgruppen: von den Laufrad-Minis 
bis zu den Senioren (Masters II).
Die Rennen sind von Frühjahr bis 

Herbst und in ganz Deutschland. Pro 
Rennen hat man zwei bis drei Läufe, 
die schnellste Runde zählt.
Je schneller die Runde, desto bes-
ser die Platzierung, desto höher die 
Punkte.
Die Punkte der einzelnen Rennen 
werden addiert und am Ende der 
Saison ausgewertet.
Beim ersten Rennen in Saal an der 
Donau (Bayern) war Lenard der 
Zweitschnellste seiner Klasse, in Im-
melborn (Thüringen) wurde er Erster 
und in Eppelborn (Saarland) belegte 
er den dritten Platz. 
Schon nach dem vierten Rennen 
in Büdelsdorf(Schleswig Holstein), 
das er auf Platz 3 beendete, stand 
fest: Der 5-jährige Lenard Hierling 
ist nach Punkten in seiner Klasse 
Kids 1 (Jahrgang 2020 und 2021) 
uneinholbar an der Spitze der Ge-
samtwertung.
Am Tag des letzten Rennens der Sai-
son in Essen (Nordrhein Westfalen) 

stürzte Lenard wenige Minuten vor 
seinem ersten Lauf.
Trotz Verletzung und der sicheren 
Position in der Gesamtwertung trat 
er an und wurde 6. von 15.
Als Preis für den Sieg der Gesamt-
wertung wird Lenard in das Racing 
Team der Pumptrack Union e. V. 
aufgenommen und bekommt ein 
persönliches Coaching vom amtie-
renden Deutschlandmeister und vom 
Vizemeister der Pumptrackelite. Dar-
über hinaus wird ihm für die nächste 
Saison als eine Art Sponsoring ein 
Profirad im Wert von knapp 1.000 
Euro gestellt.
Wer jetzt Lust bekommen hat, diese 
Sportart selbst oder mit seinen Kin-
dern auszuprobieren, kann jederzeit 
in Weilerswist vorbeikommen. Direkt 
am Sportplatz ist eine öffentliche 
Anlage mit kleinem Pumptrack für 
Kinder und Anfänger, eine größere 
Strecke für die erfahreneren Fahrer 
und einem Sprungkurs für die Profis.
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Umzug gut vorbereiten
Ein Umzug markiert oft einen 
neuen Lebensabschnitt, bringt 
aber auch viele organisatorische 
Aufgaben mit sich. Wer rechtzeitig 
plant und wichtige Schritte im Blick 
behält, kann Stress vermeiden und 
kommt schneller im neuen Zuhau-
se an. Gerade in Nordrhein-West-
falen gelten dabei klare Regeln 
und Fristen.

Frühzeitig planen und ordnen
Eine gute Vorbereitung beginnt 
mehrere Wochen vor dem Umzug. 
Dazu gehört, den Umzugstermin 
festzulegen, Helfer oder ein Um-
zugsunternehmen zu organisieren 
und Kartons bereitzustellen. Es 
lohnt sich, frühzeitig auszumisten. 
Weniger Umzugsgut spart Zeit und 
Kosten. 
Auch Verträge für Strom, Gas, 
Internet oder Telefon sollten ge-

prüft und rechtzeitig gekündigt 
oder umgemeldet werden. Die 
Angaben für den Rundfunkbei-
trag müssen ebenfalls aktualisiert 
werden, zum Beispiel auf der Web-
seite des Beitragsservice kann der 
Umzug online mitgeteilt werden.

Ummelden nicht vergessen
Nach dem Einzug gilt bundesweit 
das Bundesmeldegesetz. In NRW 
muss die neue Wohnung innerhalb 
von 14 Tagen beim zuständigen 
Einwohnermeldeamt angemeldet 
werden. 
Dafür werden in der Regel ein 
gültiger Ausweis und eine Woh-
nungsgeberbestätigung benötigt. 
Diese stellt der Vermieter oder 
Eigentümer aus. 
Auch Fahrzeuge sollten zeitnah 
umgemeldet werden, wenn sich 
der Wohnort ändert.

Weitere wichtige Adressände-
rungen
Neben der offiziellen Anmeldung 
gibt es viele weitere Stellen, die über 
die neue Adresse informiert werden 
sollten. 
Dazu zählen Arbeitgeber, Banken, 
Versicherungen, Krankenkassen, 
Schulen oder Kitas sowie Abonne-
ments und Mitgliedschaften. Ein 
Nachsendeauftrag bei der Deutschen 

Post kann helfen, keine wichtige Post 
zu verpassen.
Wer seinen Umzug Schritt für Schritt 
vorbereitet und Fristen einhält, star-
tet entspannter in den neuen Wohn-
alltag. Eine übersichtliche Checkliste 
und etwas zeitlicher Puffer helfen 
dabei, auch unerwartete Aufgaben 
gelassen zu bewältigen und sich 
schnell im neuen Zuhause einzule-
ben. (Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Aus der Ratsfraktion CDU

Ehrenamt verdient Dank und Anerkennung

Ende: Aus der Ratsfraktion CDU

Aus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Wachtberg als kinderfreundliche Kommune
Eines der wenigen Siegel, die man erst verliehen bekommt und sich dann erarbeiten muss

Ende: Aus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

In den kommenden Tagen ziehen 
wieder zahlreiche Kinder mit ihren 
Laternen durch die Wachtberger 
Ortschaften. Die traditionellen Mar-
tinszüge erinnern an die Bedeutung 
von Nächstenliebe, Teilen und Mit-
menschlichkeit. Möglich werden sie 
durch zahlreiche Ehrenamtliche, die 
sich um Organisation, Durchführung 
und Sicherheit kümmern.
Ein besonderer Dank gilt den Kame-
radinnen und Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr, die vielerorts die 
Martinszüge begleiten und für einen 
sicheren Ablauf sorgen. Ebenso ver-

dienen die vielen Helferinnen und 
Helfer aus Vereinen, Schulen, Kin-
dergärten und Dorfgemeinschaften 
Anerkennung.
"Die Martinszüge erinnern uns dar-
an, wie wichtig es ist, füreinander da 
zu sein und Verantwortung zu über-
nehmen. Genau diese Werte leben 
die vielen Ehrenamtlichen, die ihre 
Freizeit für andere einsetzen und 
damit unsere Gemeinschaft stärken. 
Dafür gebührt ihnen unser herzlicher 
Dank", so Christian Stock.
Wertschätzung für das Ehrenamt 
darf sich aber nicht auf Dankeswor-

te beschränken. Deshalb begrüßt die 
CDU-Fraktion zwei Entscheidungen, 
die der Gemeinderat am 14. Oktober 
einstimmig getroffen hat.
So wurden die Regelungen zur Eh-
renamtskarte NRW angepasst und 
darüber hinaus die Einführung des 
Heimatpreises NRW beschlossen. 
Mit insgesamt 5.000 Euro sollen 
besondere Projekte und Initiativen 
ausgezeichnet werden, die das ge-
sellschaftliche Miteinander, Tradi-
tionen und den Zusammenhalt in 
Wachtberg stärken.
Die CDU-Fraktion sieht die ein-

stimmigen Beschlüsse als wichtiges 
Zeichen der Wertschätzung und er-
mutigt alle Ehrenamtlichen, sich über 
die Ehrenamtskarte zu informieren 
sowie besondere Projekte für den 
Heimatpreis vorzuschlagen.
"Ob Feuerwehr, Sportverein, 
Brauchtumspflege oder soziale Ein-
richtungen: Ohne das Engagement 
vieler Menschen wäre unser Ge-
meindeleben nicht denkbar. Dieses 
Engagement verdient nicht nur ein 
Dankeschön, sondern auch konkrete 
Unterstützung und Anerkennung."

Fabian Langen

In manchen Orten scheint es hin-
sichtlich der "kinderfreundlichen 
Kommune" auch bei Ratsmitgliedern 
offene Fragen zu geben - was uns 
schon wundert, denn der Rat hat 
dieses Konzept im Dezember 2023 
beschlossen. Wir nehmen dies zum 
Anlass, zu diesem Thema zu infor-
mieren.
Das Bemühen zur systematischen 
Verbesserung der Situation von Kin-
dern und Jugendlichen in Wachtberg 
hat eine lange, feine sehr lange Vor-
geschichte.
Im 1. Aktionsplan der Gemeinde 
kann man es nachlesen: 2007 

fand eine umfangreiche Befra-
gung der Wachtberger Kinder und 
Jugendlichen statt und schon 2010  
wurde für vier weitere Jahre ein 
Bedarfsplan für alle Ortschaften 
erstellt.
Und schon 2021 wurde mit einem 
Gesamtkonzept Jugendarbeit be-
gonnen.
Geschwindigkeitsübertretungen 
waren bei diesen Fortschritten 
nicht zu erwarten.
Es wurde also mal wirklich Zeit, 
eine echte Struktur zu entwickeln, 
bei der Maßnahmen konkret und in 
Zeitschienen festgehalten werden 

und dies ist nun erfreulicher Weise 
gelungen:
Das Siegel "Kinderfreundliche Kom-
mune" wird vom gleichnamigen Ver-
ein vergeben und zwar im voraus! 
Es werden konkrete Ziele definiert 
und die dazu nötigen Maßnahmen in 
einen strukturierten Zeitplan verteilt, 
der extern kontrolliert wird.
Die Laufzeit des Siegels für Wacht-
berg begann 2025 und ist bis 2028 
geplant. Verglichen mit dem Tem-
po der vergangenen zwanzig Jah-
re geradezu atemberaubend. Und 
das ist aus unserer Sicht auch der 
Wert dieses Siegels. Endlich wer-

den konkrete kinder- und jugend-
fördernde Maßnahmen nachprüfbar 
umgesetzt.
Dabei geht es nicht nur um Freizeit-
angebote - auch Kinderrechte sind 
ein zentrales Thema.
Infos zum Gesamtprojekt unter
https://www.kinderfreundliche-kom-
munen.de/startseite/kommunen/teil-
nehmende-kommunen/wachtberg/
Der Ausschuss für Bildung und Ge-
sellschaft begleitet das Gesamtpro-
gramm und wird regelmäßig über 
einzelne Maßnahmen und Fortschrit-
te informiert.

Oliver Henkel



|  31Wir Wachtberger | 39. Jahrgang | Nr. 22 | Samstag, 07. November 2026 | Kw 45 | Rautenberg Media

Aus der Ratsfraktion SPD

SPD drängt auf Fortschritte bei Villiper Brücken
Für die Brücke an der Ölmühle gibt es weiterhin keinen Zeitplan

SPD erfreut: Verkehrstag Niederbachem erfolgreich
Ortsausschuss fordert mehr Sicherheit im Straßenverkehr

Ende: Aus der Ratsfraktion SPD

Brückenprobleme gibt es nicht nur 
in Bonn, sondern auch in Villip. Die 
Wachtberger SPD-Fraktion begrüßt, 
dass die Planungen für den hoch-
wassersicheren Neubau der Brücke 
"Im Bruch" voranschreiten. Gleich-
zeitig fordert sie, auch die Brücke 

an der Ölmühle nicht aus dem 
Blick zu verlieren.
"Es ist gut, dass es bei der Brücke 
"Im Bruch" vorangeht. Nach den 
Erfahrungen mit dem Hochwasser 
2016 muss der Neubau so geplant 
werden, dass das Wasser möglichst 

schadlos abfließen kann", erklärt 
Otis Henkel, Mitglied im Villiper 
Ortsausschuss.
An der Ölmühle wurde die Be-
helfsbrücke zwar wieder instand 
gesetzt. Wann dort ein dauer-
hafter Neubau entstehen könnte, 

ist allerdings weiterhin offen. Die 
Gemeinde kann bislang keinen ver-
bindlichen Zeitplan nennen. 
"Das stellt die Anwohner dort na-
türlich nicht zufrieden", so Henkel 
weiter.

Andreas Wollmann

Auf Initiative des Niederbache-
mer Ortsausschussvorsitzen-
den Andreas Wollmann (SPD) 
fand am 10. Oktober ein Verkehrs-
tag in Niederbachem statt. Rund 30 
Bürgerinnen und Bürger nutzten die 
Gelegenheit, Probleme anzuspre-
chen und Verbesserungswünsche 

zu äußern.
Ein großes Thema war das "Rasen" 
einiger Fahrer im Ort, vor allem 
auf der Konrad-Adenauer-Straße. 
Außerdem kritisierten die Teilneh-
menden defekte fehlende oder 
schlecht ausgebaute Gehwege, die 
besonders für Menschen mit Rol-

lator oder Eltern mit Kinderwagen 
ein Hindernis darstellen und andere 
Problemfelder, z.B. die Parkplatz-
situation.
Die Verwaltung war ebenfalls vor 
Ort und nahm zahlreiche Anregun-
gen mit. Als mögliche Maßnahmen 
stehen zusätzliche Smiley-Anzeigen 

zur Geschwindigkeitskontrolle im 
Raum. Auch die neue mobile Blitz-
anlage könnte künftig verstärkt in 
Niederbachem eingesetzt werden. 
Der Ortsausschuss wird auf seiner 
kommenden Sitzung weitere mög-
liche Problemlösungen diskutieren.

Andreas Wollmann
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Wunderwelt der Krippenkunst
Erleben Sie eine besondere Ausstellung für die ganze Familie

„Einfach nur schön“, schwärmt 
eine Besucherin. „Diese Vielfalt, 
diese Liebe zum Detail - das sind 
nicht einfach nur Krippen, das sind 
Kunstwerke. Beachtlich, was hier ge-
leistet wurde“, bemerkte ihr Mann.
Ja, und das ist sie: die ArsKrippa-
na, mit mehr als 2.500 m² eine der 
größten und beeindruckendsten 

Weihnachtskrippensammlungen 
Europas.
Gerade in turbulenten Zeiten wie 
diesen, in denen kleine und größere 
Ängste den Alltag bestimmen, tut es 
gut, einmal in eine vertraute Welt 
voller Geborgenheit und Hoffnung 
abzutauchen.
Landschaften sind in stimmungsvol-

les Licht getaucht, darüber funkeln 
die Sterne am leuchtenden Him-
melszelt. In der Luft liegt ein zarter 
Weihnachtsduft, und wohltuende 
Musik erklingt leise. Lassen Sie sich 
verzaubern und genießen Sie ge-
meinsam mit Ihren Lieben die stille 
Anmut und Besinnlichkeit einer ganz 
besonderen Ausstellung.
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Seit mehr als 35 Jahren können Sie 
in dieser eindrucksvollen Atmos-
phäre eine Vielzahl wunderbarer 
Kunstwerke entdecken - und jedes 
Jahr gibt es auch wieder Neues zu 
entdecken.
Krippenkunst und traditionelles 
Handwerk aus über 60 Ländern las-
sen nicht nur Kinderaugen leuchten. 
Es ist das wiederkehrende Symbol 
der Familie.
Genießen Sie diese wunderbare 
Ausstellung - vielleicht, wie in 
jedem Jahr, aus Tradition mit 
der ganzen Familie oder zum 
allerersten Mal…
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - 

und das nicht nur zur Weihnachtsze-
it!
Eintrittspreise ArsKrippana: 
Erwachsene: 9,50 €, Kinder: 5,00 
€ (Kinder unter sechs Jahren haben 
freien Eintritt). Das lohnt sich alle-
mal, denn im Preis enthalten ist auch 
der Eintritt für die ArsFigura, eine 
besondere Puppen- und Automat-
enausstellung. Dort schlendern Sie 
durch eine Gasse des 19. Jahrhun-
derts und entdecken das animierte 
Treiben der damaligen Zeit. Lassen 
Sie sich in einer zauberhaften Welt 
mit wertvollen Sammlungen antiker, 
moderner und mechanischer Puppen 
begeistern.

Ein großes Fachgeschäft für 
Weihnachtskrippen und Zube-
hör befindet sich direkt im 
Haus.
Unsere kleinen Tipps:
Direkt im Haus befindet sich das 
ArsMineralis, ein Fachgeschäft 
für Schmuck, Mineralien und 
Naturheilmittel, das eine breite 
Auswahl an kleinen und großen 
Schätzen bietet.
Und direkt gegenüber finden Sie 
den belgischen Supermarkt DEL-
HAIZE, bekannt für seine günstigen 
Kaffeepreise sowie eine riesige Aus-
wahl an belgischen Spezialbieren 
und Schokolade. Im Café-Bistro Old 

Smuggler können Sie zudem leck-
eren belgischen Kuchen genießen.
Gegenüber befindet sich außerdem 
das Möbeloutlet Ludwig, das pre-
iswerte Qualitätsmöbel in großer 
Auswahl anbietet. 
Weitere Infos: 
www.losheimermöbeloutlet.com
Öffnungszeiten:
Die ArsKRIPPANA ist täglich geöffnet 
(außer montags) von 10 bis 18 Uhr.
Adresse für Navi: 
KRIPPANA - Prümer Str. 55 - 
53940 Losheim/Eifel - 
direkt an der deutsch-belgischen 
Grenze im Grenzgenuss.
www.arskrippana.net 
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Bonner CI-Treff lädt zum CI-Stammtisch  
mit Gästen aus dem Universitätsklinikum Bonn ein

Starke Gemeinschaft und lebendiger Austausch beim Stammtisch des Bonner CI-Treffs im  
April

Der Bonner CI-Treff lädt am Don-
nerstag, 19. November, zum nächs-
ten CI-Stammtisch "Wir hören das 
Leben" ein. 
Unter dem Motto "CI-Zentrum zu 
Besuch" begrüßt die Gruppe PD Dr. 
med. Klaus Eichhorn, stellvertreten-
den Klinikdirektor der HNO-Klinik, 
und Lilia Zifle, Teamleiterin der au-
dio-verbalen Therapie am Univer-
sitätsklinikum Bonn. Beide geben 
Einblicke in ihre Arbeit und stehen 
für Fragen rund um die Cochlea-Im-
plantat-Versorgung und Hörrehabi-
litation zur Verfügung.
Das Treffen beginnt um 18 Uhr in 
der Kontakt- und Beratungsstelle 
M2 - Haus am Moltkeplatz, Molt-
keplatz 2, 53173 Bonn. Die Leitung 
übernimmt Bettina Rosenbaum. 
Neben den fachlichen Einblicken 
bietet der Abend Gelegenheit zum 

persönlichen Austausch mit ande-
ren CI-Trägern, Angehörigen und 
Interessierten.
"Der persönliche Austausch ist ein 
wichtiger Bestandteil des CI-Treffs. 
Wenn Fachleute aus dem CI-Zen-
trum zu Gast sind, können Fragen 
direkt geklärt und Erfahrungen 
aus dem Alltag mit der klinischen 
Versorgung zusammengebracht 
werden", sagt Dan Hilgert-Becker, 
Gründer des Bonner CI-Treffs und 
CI-Gruppenleiter.
Technik-Treff rund ums Hören 
am 10. November
Bereits am Dienstag, 10. November, 
findet der nächste Technik-Treff des 
Bonner CI-Treffs statt. Im Mittel-
punkt stehen drahtlose akustische 
Übertragungsanlagen und ihre 
Möglichkeiten, das Sprachverste-
hen im Alltag zu verbessern. Lukas 
Pischmann von Phonak informiert 
über technische Möglichkeiten und 
den praktischen Einsatz drahtloser 
Hörsysteme und Übertragungstech-
nik. Veranstaltungsort ist die Offe-
ne Tür e. V., Dürenstraße 2, 53173 
Bonn. Die Teilnahme an beiden Ver-
anstaltungen ist kostenfrei. Weitere 
Informationen und Termine gibt es 
unter www.ci-treff-bonn.de sowie 
auf Facebook.

Ansprechpartner
Bettina Rosenbaum, DSB (OV) Vor-
stand
E-Mail: bettina.kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-Becker, CI-Gruppenleiter
E-Mail: dhb@beckerhoerakustik.de

Termine im Überblick
CI-Treff: Drahtlose akustische 
Übertragungsanlagen und 
Sprachverstehen
Dienstag, 10. November
Offene Tür Dürenstraße e. V.
Dürenstraße 2, 53173 Bonn
CI-Stammtisch "CI-Zentrum zu 
Besuch mit PD Klaus Eichhorn 
und Lilia Zifle, UK Bonn"
Donnerstag, 19. November, 18 Uhr
Kontakt- und Beratungsstelle M2 - 
Haus am Moltkeplatz
Moltkeplatz 2, 53173 Bonn
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Klimapatennetzwerk Region  
Rhein-Voreifel mit neuen Koordinatoren

Energieberatungsangebote im November
Die Kooperationspartner Ener-
gieagentur Rhein-Sieg und Ver-
braucherzentrale NRW bieten im 
November folgende kostenfreie 
Angebote zur Energieberatung:
10. November, 18 Uhr: Ener-
gie-Spezial - Online-Vortrag 
zu Heizungstausch und Förder-
mitteln auf Basis des GModG: 
Parallel zum neuen Gebäudemo-
dernisierungsgesetz wurde auch 
die Bundesförderung für effiziente 
Gebäude (BEG) überarbeitet. Im 
Online-Vortrag geht der Energie-
experte der Verbraucherzentrale 
NRW auf die neuen Fördermöglich-
keiten und den Heizungstausch ein. 

Zugangsdaten finden Interessierte 
unter www.energieagentur-rsk.de/
termine (bitte Veranstaltungsdatum 
auswählen)
12. November, 18 Uhr: Energie-
Dialog in Meckenheim - Hei-
zungstausch und Fördermittel 
mit Fokus auf Nachtstromspei-
cherheizungen
Energieberater Stephan Herpertz 
geht in seinem Vortrag auf die Al-
ternativen für die Wärmeerzeugung 
ein - sowohl für Gebäude, die bis-
her mit fossilen Brennstoffen be-
heizt werden, im Besonderen aber 
auch für die Gebäude mit Nacht-
speicheröfen. Beginn ist um 18 Uhr 

im Ratssaal Meckenheim. Infos zur 
Anmeldung finden Interessierte 
unter www.energieagentur-rsk.de/
termine (bitte Veranstaltungsdatum 
auswählen)
18. November, ab 14 Uhr: mo-
natliche Energie-Sprechstun-
de - dieses Mal in Rheinbach. 
Energieberaterin Waltraud Clever 
steht als Ansprechpartnerin zu al-
len Fragen rund um Energie zur Ver-
fügung. Terminvereinbarung bitte 
unter 02242/969300.
25. November, 17:30 Uhr: Ener-
gie Spezial - Online Vortrag zu 
Fern- und Nahwärme: Rechtli-
cher Hintergrund und Kosten, Tech-

nik und Konzepte. Sie interessieren 
sich für Fernwärme oder Nahwär-
me? Oder nutzen diese bereits? In 
dem Vortrag erläutern die Energie-
experten der Verbraucherzentrale 
NRW die technischen und recht-
lichen Grundlagen. 
Zugangsdaten finden Interessierte 
unter www.energieagentur-rsk.de/
termine (bitte Veranstaltungsdatum 
auswählen).
Weitere Termine zu Vorträgen und 
Veranstaltungen rund um energe-
tische Sanierung und Nutzung er-
neuerbarer Energien im Eigenheim 
finden Interessierte stets unter 
www.energieagentur-rsk.de

Die neuen Koordinatoren (Prof. Axel Glasmacher, Mitte l., Hermann Huckert, Mitte r.) danken den 
beiden Vorgängern (Hermann Schlagheck, vorne r., Andrea Madea, 2. v. r.) bei der symbolischen 
Staffelholzübergabe für ihr langjähriges persönliches Engagement.

Alfter. Seit 1. Oktober hat das Kli-
mapatennetzwerk Region Rhein-
Voreifel zwei neue Koordinatoren. 
Die Klimapaten Axel Glasmacher 
und Hermann Huckert aus Alfter 
übernehmen das von Prof. Her-
mann Schlagheck 2010 gegrün-
dete und geleitete, ehrenamtliche 
Netzwerk mit heute ca. 180 Klima-
patinnen und Klimapaten im links-
rheinischen Rhein-Sieg-Kreis. Seit 
2021 wurde er von Andrea Madea 
unterstützt. 
Mit der Übergabe in neue Hände 
ist sichergestellt, dass die vielfälti-
gen persönlichen Erfahrungen der 
Klimapatinnen und -paten mit um-
gesetzten Klimaschutzmaßnahmen 
weiter zur Verfügung stehen. Das 
Spektrum reicht von der Sanierung 
im Altbau, aktiver Lüftungstechnik, 
Passivhaus-Technologie, Wärme-
pumpen, Photovoltaik bis zu Ge-
bäudeautomation.  
„Wer uns fragt, bekommt keine 
Werbebroschüre, sondern Erfah-
rungen, von Leuten, die sie selbst 
gemacht haben - einschließlich der 
Dinge, die schiefgegangen sind", 
betont Hermann Huckert. 
„Diese Art von Wissen entsteht 
über Jahre, und ist so über die  
regionalen Grenzen hinaus ein
malig", fügt Axel Glasmacher 
hinzu. 

Bewährtes, wie die Auszeichnung 
des „Klimapaten des Jahres", und 
neue Formate, wie die Beteiligung 
am „Tag des offenen Heizungskel-
lers" am 21. November, sind fest 
geplant. Zudem ist für Alfter und 
die Region eine Wanderausstellung 

„Energetische Sanierung" in Vor-
bereitung.
Die beiden neuen Koordinatoren 
bringen Erfahrung aus der Alfterer 
Klimaarbeit mit. Beide sind im Klima-
rat Energie für Alfter aktiv, der sich 
unter anderem mit der energetischen 

Sanierung von Wohngebäuden be-
fasst, und im Verein Dialog-Gesund-
heit-Klima e. V., der die gesundheit-
lichen Folgen des Klimawandels in 
den Blick nimmt.
Weitere Informationen unter: 
Klimapatennetzwerk.de
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BACK MIT AN!
Bäcker (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!

 Ab 52.000€ Jahresgehalt. 
 38 Std./Woche – flexible Arbeitszeitreduzierung

 möglich. So bietet die Schichtarbeit einen familien-
 freundlichen Ausgleich. 

 Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche
 Tätigkeit in einem modernen Arbeitsumfeld.

Unser Team-Troisdorf 
sucht dich!

Ab sofort und unbefristet
harry-brot.de/karriere

Gute Chancen  
im Stellenmarkt

Der Stellenmarkt bleibt für viele 
Menschen in Bewegung. Ob Berufs-
einsteiger, Wiedereinsteiger oder er-
fahrene Fachkräfte, die Suche nach 
einer passenden Stelle gehört für 
viele zum Lebensalltag. Gute Vor-
bereitung und ein realistischer Blick 
auf die eigenen Stärken können da-
bei entscheidend sein.
Orientierung im Stellenmarkt
Offene Stellen finden sich heute 
auf verschiedenen Wegen. Wer sich 
umschaut, sollte nicht nur auf die 
Berufsbezeichnung achten, sondern 
auch auf Aufgaben, Arbeitszeiten 
und Entwicklungsmöglichkeiten. 
Gerade regional bieten kleinere Be-
triebe oft stabile Arbeitsplätze und 
kurze Wege.
Bewerbungen klar und passend
Eine Bewerbung ist die erste Visiten-
karte. Lebenslauf und Anschreiben 
sollten übersichtlich, fehlerfrei und 
auf die jeweilige Stelle zugeschnitten 
sein. Weniger ist oft mehr, wichtig 
sind relevante Stationen und nach-

vollziehbare Angaben. Ein ehrlicher 
Umgang mit Qualifikationen schafft 
Vertrauen und vermeidet spätere 
Enttäuschungen.
Gut vorbereitet ins Gespräch
Das Vorstellungsgespräch bietet 
beiden Seiten die Möglichkeit, sich 
kennenzulernen. Bewerber sollten 
sich vorab über das Unternehmen 
informieren und eigene Fragen 
vorbereiten. Ein ruhiges Auftreten 
und klare Antworten helfen, einen 
positiven Eindruck zu hinterlassen. 
Auch Nachfragen zu Arbeitsabläufen 
oder Teamstrukturen sind üblich und 
sinnvoll.
Der Weg zum neuen Job erfordert 
Geduld und Vorbereitung. Wer sich 
informiert, realistische Erwartungen 
hat und offen auf Arbeitgeber zu-
geht, verbessert seine Chancen im 
Stellenmarkt deutlich.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 21. November 2026

Annahmeschluss ist am:
13.11.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tiffany Lam-
pen, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, KTM-Por-
zellan, Armband-/Taschenuhren, 
Bekleidung D/H! Kaufe alles aus 
Wohnungsauflösung. Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot 
Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun
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Krankenhäuser
	 Universitätskliniken, Venusberg
	 53127 Bonn
	 0228 / 287-0
	 Malteser Krankenhaus
	 Von-Hompesch-Straße
	 53123 Bonn-Duisdorf
	 0228 / 6481-0
Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 Kinder- und Jugendärztliche 

Notfallpraxis Bonn
	 Robert-Koch-Straße 1
	 53115 Bonn 
	 0228 / 2425444
Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 linksrheinischer Rhein-Sieg-Kreis
	 01805 986700
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
	 https//tierarzt-notdienst-rhein-

sieg-kreis.de
Gesundheitsagentur-AIDS-Hilfe 
Rhein-Sieg e.V. 
	 Jeden Dienstag anonymer HIV-

Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
	 02241 / 9799982
	 Hippolytusstraße 48 
	 53840 Troisdorf
Selbsthilfe-Kontaktstelle 
	 Träger: Der Paritätische NRW 
	 Landgrafenstr. 1 | 53842 Trois-

dorf
	 Telefon 02241 94 99 99 
	 Montag und Mittwoch 9 - 14 

Uhr
	 Donnerstag 13 - 18 Uhr
	 und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)
	 Träger: Der Paritätische NRW
	 Landgrafenstraße 1 / Sieglarer 

Straße 100 (barrierefrei)
	 53842 Troisdorf

Samstag, 7. November 
	 Akazien Apotheke
	 Akazienweg 8, 53177 Bonn, 0228 313131
Sonntag, 8. November 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Aachener Straße 17, 53359 Rheinbach, 02226 916630
Montag, 9. November 
	 Barbara-Apotheke
	 Röttgener Straße 128, 53127 Bonn, 0228 281882
Dienstag, 10. November 
	 Margareten-Apotheke
	 Deutschherrenstraße 189, 53179 Bonn, 0228 344004
Mittwoch, 11. November 
	 Martin-Apotheke
	 Hopmannstraße 7, 53177 Bonn, 0228 952260
Donnerstag, 12. November 
	 Turm-Apotheke
	 Plittersdorfer Straße 210, 53173 Bonn, 0228 353331
Freitag, 13. November 
	 Michaelis-Apotheke
	 Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim, 02225 6715
Samstag, 14. November 
	 Forum Apotheke
	 Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg, 0228 9239370
Sonntag, 15. November 
	 Rodderberg-Apotheke
	 Konrad-Adenauer-Straße 48, 53343 Wachtberg, 0228 943380
Montag, 16. November 
	 Deutschherren-Apotheke
	 Max-Planck-Straße 3, 53177 Bonn, 0228 9527826
Dienstag, 17. November 
	 Apotheke am Schlossplatz
	 Reichsstraße 49, 53125 Bonn, 0228 252289
Mittwoch, 18. November 
	 Schiller Apotheke
	 Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim, 02225 9996373
Donnerstag, 19. November 
	 Rosen-Apotheke
	 Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225 947463
Freitag, 20. November 
	 Damian-Apotheke
	 Annaberger Straße 102, 53175 Bonn, 0228 315652
Samstag, 21. November 
	 St. Anna-Apotheke
	 Kirchberg 2-4, 53179 Bonn, 0228 341616
Sonntag, 22. November 
	 Vital-Apotheke
	 Meckenheimer Straße 8, 53359 Rheinbach, 02226 900664
(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

	 02241 2014296
	 teilhabeberatung-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
	 Offene Sprechstunde: dienstags 

10 bis 13 Uhr und individuelle 
Beratungstermine nach Verein-
barung

	 Diese Angebot richtet sich an 
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen. 

Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
	 Landgrafenstraße 1, Troisdorf
	 02241 49 39 301
	 pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
	 Dies ist ein Angebot für pflegen-

de Angehörige.
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